
er nächste Meilenstein

beim Bau der Rettungs-

wache in Moritzburg ist voll-

zogen. Nach dem Spaten-

stich Anfang November ver-

gangenen Jahres konnte am

18. Mai 2022 der Grundstein

gelegt werden – mit musika-

lischer Untermalung durch

das Saxophon-Quartett des

sächsischen Polizeiorches-

ters.

Dabei versenkten Schülerin-

nen und Schüler der Grund-

schule Moritzburg die Kapsel

im Bereich des zukünftigen

D

Flurs der Feuerwache – im

Beisein von Kameradinnen

und Kameraden der Feuer-

wehr Moritzburg. Völlig kor-

rekt, denn das entstehende

Gebäude wird nach seiner

Fertigstellung – geplant für

Ende des Jahres 2023 –

das Feuerwehrgerätehaus,

Räumlichkeiten für die

Grundschule und eben eine

Rettungswache beherbergen.

Demzufolge war die Grund-

steinhülse entsprechend gut

gefüllt von allen zukünftigen

Nutzergruppen, dem Land-

kreis und der Gemeinde,

Landtagspräsident Dr. Mat-

thias Rößler sowie den Nach-

barn des zukünftigen Gebäu-

des. Auf die Besonderheit

dreier Nutzergruppen unter

einem Dach wies auch Mo-

ritzburgs Bürgermeister Jörg

Hänisch in seiner Begrüßung

hin. Landtagspräsident Dr.

Matthias Rößler sprach in

seinem Grußwort sogar von

einem sachsenweiten Pilot-

projekt und sah die räumli-

che Nähe als gute Möglich-

keit für die Nachwuchsge-

winnung der Feuerwehr.

Während die Gemeinde Mo-

ritzburg Bauherr für das Feu-

erwehrgerätehaus und die

Grundschulerweiterung ist,

hat der Landkreis Meißen als

Träger des Rettungsdienstes

die Bauherrschaft für die

Rettungswache inne. Durch

das Gemeinschaftsprojekt

können Synergieeffekte un-

ter anderem hinsichtlich der

Wärmeerzeugung und Haus-

technik genutzt werden.

Die Feuerwehr erhält sechs

Stellplätze sowie moderne

Räumlichkeiten und Büros.

Im ersten Obergeschoss be-

finden sich vier Klassenräu-

me und ein Multifunktions-

raum mit bis zu 150 Sitzplät-

zen.

Die Rettungswache bietet

Platz für einen Rettungswa-

gen sowie Räumlichkeiten

für das Personal. Eine auf

dem Gründach befindliche

Photovoltaik-Anlage ist ein

weiterer Beitrag des Land-

kreises zu mehr Klimaschutz

und Energieeffizienz. Die Au-

ßenanlagen umfassen die

Zuwegung des Rettungsfahr-

zeugs, Mitarbeiter-Stellplätze

sowie Sitzgelegenheiten.

Weiter auf Seite 2

Grundsteinlegung für Rettungswache
Moritzburg

Gemeinschaftsbau
für Feuerwehr,
Grundschule und
Rettungsdienst
+++ Bau und Pla-
nung weiterer Ret-
tungswachen im
Landkreis

Grundsteinlegung für Rettungswache und Feuerwehrge-
rätehaus in Moritzburg Foto: Anja Schmiedgen-Pietsch
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ach längerer coronabe-

dingter Abwesenheit

fand die 14. Sitzung des

Kreistages Meißen am 5. Mai

2022 erstmals wieder in den

Räumlichkeiten des Berufs-

schulzentrums in Meißen

statt. 15 Punkte umfasste

die Tagesordnung im öffentli-

chen Teil.

N

Erster Beschlussvorschlag

nach Eröffnung und Einwoh-

nerfragestunde war die Sa-

nierung der Alten Post in Ra-

debeul zur Umnutzung als

Musikschule. Nach dem Be-

schluss zum Erwerb des

Grundstücks und zur Ent-

wurfserarbeitung vom De-

zember 2020 konnten die

Mitglieder des Kreistages in

dieser Sitzung über die vor-

liegende Entwurfsplanung

entscheiden.

Der Entwurf sieht vor, den

bereits bestehenden Anbau

aufzustocken und um einen

einstöckigen Anbau zu er-

gänzen. Im gesamten Ge-

bäude werden nach Fertig-

stellung 25 Unterrichtsräume

vom Untergeschoss bis zum

ersten Obergeschoss zur

Verfügung stehen. Der ehe-

malige Telegrafensaal im

zweiten Obergeschoss ist als

Orchesterprobenraum und

Vortragsraum entworfen.

Verwaltung und Archiv wer-

den im Erdgeschoss unterge-

bracht. Im Untergeschoss

werden Technik und Instru-

mentenlager zu finden sein.

Durch einen Aufzug wird

Barrierefreiheit hergestellt.

Die Remise im rückwärtigen

Teil des Grundstückes soll

Unterrichtsräume für die

Schlagzeuger beherbergen.

Die Kosten für die Sanierung

belaufen sich nach Abschluss

der Entwurfsplanung auf

rund 7,7 Mio. Euro. Die Kos-

tensteigerung im Vergleich

zur ersten Schätzung in

2018 resultiert unter ande-

rem aus den seitdem stark

gestiegenen Baukosten. Der

Beschlussvorschlag der Ver-

waltung wurde auf Antrag

der Freien Wähler dahinge-

hend erweitert, dass zu je-

dem Technischen Ausschuss

über Kostenentwicklung und

Baufortschritt zu berichten

ist, um so eine intensive Be-

gleitung durch den Kreistag

zu ermöglichen. Letztlich

stimmten die Kreisrätinnen

und Kreisräte der Entwurfs-

planung sowie den planmä-

ßigen Ausgaben einstimmig

zu. „Ein starkes Signal für

die Musikschule“, wie Land-

rat Ralf Hänsel abschließend

befand.

Weiter auf Seite 2

Grünes Licht für die Musikschule in Radebeul
14. Sitzung des
Kreistages:
Klimaschutz, ÖPNV
und mehr.
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Energie ‒ Klimaschutz
Nach unterschiedlichsten An-
trägen dreier Fraktionen seit
Jahresbeginn zum Ausbau
erneuerbarer Energien
schlug die Verwaltung in ih-
rer Vorlage dem Kreistag
vor, weitere Abstimmungen
auszusetzen und zunächst
fachliche Aufklärung und
Austausch in den Vorder-
grund zu stellen. Um dies zu
ermöglichen, soll am 30. Au-
gust 2022 ein „Forum Erneu-
erbare Energien im Land-
kreis Meißen“ stattfinden. In
diesem soll allen betroffenen
Seiten Gelegenheit zur Posi-
tionierung gegeben werden.
Die Ergebnisse dieses Fo-
rums sollen Grundlage wei-
terer Entscheidungen in den
Sitzungen des Kreistages im
Oktober oder Dezember
2022 sein. Mit einer Enthal-
tung fiel dieser Beschluss
einstimmig.
Auch die nächste Vorlage
ging thematisch in eine ähn-
liche Richtung: Einrichtung
einer Klimaschutzkoordinati-
on lautete der Vorschlag.
Verbunden damit ist die Ein-
reichung eines Förderantra-
ges. Voraussetzung dafür ist
wiederum die Abgabe einer
Teilnahmeerklärung von
mindestens der Hälfte der
Landkreiskommunen. Den
Kommunen entstehen dabei
keine eigenen Kosten.
Der Zweite Beigeordnete An-

dreas Herr machte in seiner
Darlegung zur Beschlussvor-
lage deutlich, „dass ein Kli-
maschutzkonzept, das in der
Schublade landet, nieman-
den weiterbringt. Lieber soll-
ten wir an konkreten Projek-
ten arbeiten, und zwar der
Landkreis mit seinen Kom-
munen und weiteren Part-
nern gemeinsam.“ Die Arbeit
der Klimaschutzkoordination
im Landkreis Meißen soll aus
dem „Zentrum für Technolo-
giestrukturentwicklung Regi-
on Riesa“ (ZTS) heraus er-
folgen. Der Beschlussvor-
schlag wurde mehrheitlich
angenommen.

Straßenbegleitgrün
In ihrer Sitzung nahmen die
Kreisrätinnen und Kreisräte
den Sachstandsbericht
„Straßenbegleitgrün“ zur
Kenntnis. Dabei konnte der
Zweite Beigeordnete An-
dreas Herr über erste sicht-
bare Erfolge bei der Wieder-
bepflanzung berichten. Ein-
stimmig beschlossen die Mit-
glieder des Kreistages zu-

dem das Programm zur Ent-
wicklung des Straßenbegleit-
grüns an Kreisstraßen in den
kommenden Jahren. Dem-
nach sollen zehn Jahre lang
jeweils 150.000 Euro in die
Schließung von Baumlücken
in Alleen oder Baumreihen
entlang von Kreisstraßen
fließen.

ÖPNV 2030
Der Zweite Beigeordnete An-
dreas Herr führte auch zu
diesem Punkt zunächst die
bisherigen Entwicklungen
und den aktuellen Stand
aus: „So verfügt der Land-
kreis Meißen mit langjähri-
gen Verträgen bei Bus,
Bahn, Straßenbahn und Fäh-
ren über ein geordnetes und
verlässliches System und ei-
ne sehr gute Basis. Gleich-
wohl zwingen die aktuellen
politischen und wirtschaftli-
chen Entwicklungen zum
Handeln.“ Wie der ÖPNV in
Zukunft aussehen könnte –
unter Beachtung der Stich-
worte Klimaschutz und Ener-
giewende – soll Thema eines
„Forums ÖPNV 2030“ sein.
Dieses plant der Landkreis
für den 12. Juli 2022. Bei
Impulsvorträgen und Work-
shops sollen sich Vertreterin-
nen und Vertreter der Kreis-
tagsfraktionen sowie der
Kommunen, ÖPNV-Verant-
wortliche, Verkehrsunterneh-
men und Fahrgäste austau-
schen können. Im Kreistag
im Oktober soll die Verwal-
tung die konkreten Auswir-
kungen auf den Landkreis

Meißen darlegen und Hand-
lungsvorschläge unterbrei-
ten. Auch diesem Beschluss-
vorschlag folgten die Kreis-
rätinnen und Kreisräte ein-
stimmig.

Kita-Absenkungsbeiträge
Mit ihrem Beschluss „Zah-
lung der Absenkungsbeiträge
gemäß Sächsisches Kita-Ge-
setz“ beauftragten die Kreis-
rätinnen und Kreisräte die
Verwaltung mit den Kommu-
nen neue Absenkungsbeiträ-
ge zu vereinbaren. Der
Landkreis Meißen als örtli-
cher Träger der öffentlichen
Jugendhilfe ist verpflichtet,
Absenkungen der Elternbei-
träge für Alleinerziehende
und Eltern mit mehreren
Kindern, die gleichzeitig eine
Kindertageseinrichtung oder
Kindertagespflegestelle be-
suchen, vorzunehmen. Die
Eltern entrichten ermäßigte
Beiträge an den Träger der
Kindertageseinrichtung. Die-
se bzw. die kreisangehörigen
Kommunen holen sich die
Differenz – die Absenkungs-
beträge – vom Landkreis zu-
rück. Diese Mittel sind zu
100 Prozent Landkreismittel
ohne Kompensation durch
Bund oder Freistaat. Im Jahr
2021 hat der Landkreis dafür
ca. 3,14 Mio. Euro veraus-
lagt.
Für das erste und zweite
Kind Alleinerziehender und
für das zweite Kind bei Fami-
lien sind jeweils Erhöhungen
des Absenkungsbeitrages in
der Krippe um 40 Prozent

und im Kindergarten um
20 Prozent der bisherigen
Absenkungsbeträge geplant.
Im Hort werden die seit
1. Januar 2017 gültigen Ab-
senkungsbeträge beibehal-
ten. Die künftige Verfahrens-
weise soll für den Zeitraum
vom 1. Januar 2023 bis zu-
mindest 31. Dezember 2024
befristet werden.
Aus Gründen der Familien-
freundlichkeit des Landkrei-
ses und sozialpolitischer Er-
wägungen sind das dritte
und vierte Kind seit 2017
beitragsfrei, was auch beibe-
halten werden soll.
„Dem Landkreis entstehen
so jährliche Mehrkosten in
Höhe von 460.000 Euro. Das
ist gut angelegtes Geld für
Kinder und Familien“, be-
schied Landrat Ralf Hänsel.

Weitere Entscheidungen
Einstimmig fielen die Be-
schlüsse, Kreisrat Egmont
Pönisch in den Stiftungsrat
der ELBLANDKLINIKEN Stif-
tung & Co. KG zu berufen
und zur Systematik investi-
ver Kreisstraßenbau.
Neben all diesen Beschlüs-
sen erhielten die Kreisrätin-
nen und Kreisräte Informa-
tionen zur Umsetzung des
Sächsischen Investitions-
kraftstärkungsgesetzes im
Landkreis Meißen, zum Ab-
schluss der Kooperationsver-
einbarung „Prävention im
Team im Landkreis Meißen“
sowie zur Ehrenamtsförde-
rung 2022 im Landkreis.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Fortsetzung
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Andreas Herr berichtet
zum Straßenbegleit-
grün

Foto: Anja Schmiedgen-Pietsch

Dabei gilt der entstehende
eingeschossige Massivbau
mit einer langlebigen Fassa-
denverkleidung aus Faserze-
mentplatten als Vorreiter
und Muster für weitere Ret-
tungswachen im Landkreis,
die in der näheren Zukunft
neu gebaut werden.
„Bis zum Jahr 2024 wird der
Landkreis Meißen rund 15,4
Mio. Euro in die Rettungswa-
chen in Thiendorf, Moritz-
burg, Lommatzsch, Riesa-
Mitte und Großenhain inves-
tieren, um so den Rettungs-
dienst noch leistungsfähiger
sowie die räumliche Situati-
on für die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter angenehmer
zu machen. Allein nach Mo-
ritzburg fließen mindestens
1,6 Mio. Euro aus dem Kreis-
haushalt“, so Landrat Ralf
Hänsel in seinem Grußwort.
Der Neubau der Rettungswa-
che wurde notwendig, da die

seit dem 1. Januar 2009 be-
triebenen Wachenräume und
die Unterbringungsmöglich-
keit des Einsatzfahrzeuges in
der Schlossallee 4 insbeson-
dere in hygienischer und ein-
satzpraktischer Hinsicht
nicht mehr den Anforderun-
gen an eine zeitgemäße Ret-
tungswache entsprechen.
Als Außenstelle der Ret-
tungswache Radebeul um-
fasst der Versorgungsbereich
die Gemeinde Moritzburg so-
wie Ortsteile von Radeburg,
Weinböhla und Ebersbach.
Mit dem Neubau wird eine
zeitgemäße Rettung in ei-
nem 24-Stunden-Schichtbe-
trieb an sieben Tagen in der
Woche garantiert.

Rettungswache Thiendorf
Für die Rettungswache in
Thiendorf erfolgte Ende Au-
gust 2021 der erste Spaten-
stich. Errichtet wird ein ein-
geschossiges frei stehendes
Einzelgebäude in Massivbau-
weise und mit extensiv be-
grüntem Flachdach.

Das neue Gebäude wird über
eine Fahrzeughalle, Aufent-
halts-, Sanitär- und Lager-
räume verfügen. Geplant ist
zudem die Errichtung einer
Photovoltaik-Anlage zur
Stromerzeugung. Die Außen-
anlagen werden mit drei
Pkw-Stellplätzen, Kurzzeit-
parkplatz, Fahrradständer
und einem Aufenthaltsbe-

reich für die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter gestaltet.
Zum jetzigen Zeitpunkt ist
die Gebäudehülle fertigge-
stellt (inklusive Fenster, Tü-
ren, Dacheindeckung, und
Fassade). Derzeit gehen die
Arbeiten der Innengewerke
voran. Mit der voraussichtli-
chen Fertigstellung Ende No-
vember dieses Jahres wer-

den an der Stelle rund zwei
Mio. Euro investiert sein.
Die Rettungswache Thiendorf
als Außenstelle der Ret-
tungswache Großenhain wird
mit 15 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern besetzt sein und
einen Rettungswagen beher-
bergen.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Fortsetzung
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Rettungswache
Großenhain
Standort: Hohe Straße
Avisierte Bauzeit: Dezember
2022 bis Juli 2024
Kosten: 4,8 Mio. Euro
Gebäude: zweigeschossig, ei-
ne Garage mit fünf Stellplät-
zen, Waschhalle, Dekontami-
nationsbereich, Funktions-
räume; im OG Umkleide-,
Aufenthalts-, Ruhe-und Ver-
waltungsräume
Kapazität: ca. 55 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter

Rettungswache
Lommatzsch
Standort: Weissacher Straße
Avisierte Bauzeit: März 2023
bis April 2024
Kosten: 2,5 Mio. Euro
Gebäude: auf Planungsbasis
der Rettungswache Moritz-
burg, aber als ein Einzelge-
bäude,
Außenanlagen: vier Pkw-
Stellplätze, Aufenthaltsbe-
reich
Kapazität: 32 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter

Rettungswache
Riesa-Mitte
Standort: Mergendorfer Weg
Avisierte Bauzeit: Juni 2022
bis Dezember 2023
Kosten: 4,9 Mio. Euro
Gebäude: dreigeschossig,
Hanglage, EG: Verwaltungs-
räume und Ausbildungs-
raum, OG: Umkleide-, Auf-
enthalts- und Ruheräume, ei-
ne Garage mit fünf Stellplät-
zen und einer Waschgarage
Kapazität: ca. 45 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter

Neubau weiterer Rettungswachen im Landkreis Meißen
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n fünf der 28 Städte und

Gemeinden des Landkrei-

ses haben Frauen das Sagen

im Rathaus. Mit gleich zwei

Bürgermeisterinnen begab

sich Landrat Ralf Hänsel in

den zurückliegenden Wochen

auf Tour: in der Stadt Rade-

burg mit Michaela Ritter und

in Priestewitz mit Manuela

Gajewi.

Auf eine sehr gute Zusam-

menarbeit zwischen ihrer

Stadt und dem Landkreis

verwies Michaela Ritter bei

einer kurzen Gesprächsrun-

de im Rathaus der Zille-

Stadt. Sie berichtete:

„Unsere Stadt mit ihren

sechs Ortsteilen und gut

7.000 Einwohnerinnen und

Einwohnern liegt verkehrs-

günstig an der A 13 und pro-

fitiert von dieser Verkehrsan-

bindung in Form von Gewer-

begebieten, die in den zu-

rückliegenden Jahren stark

gewachsen und restlos aus-

geschöpft sind.“

So führte die Besuchstour

durch das große Gewerbege-

biet entlang der Autobahn

und dann in den Ortsteil Ber-

bisdorf. Für ein dort geplan-

tes Gewerbegebiet mit klei-

neren Einheiten läuft derzeit

die Erschließungsplanung. In

diesem Gebiet sollen dann

auch am städtischen Bauhof

durch ein neues Gebäude für

die Ortsfeuerwehr Berbisdorf

Synergien genutzt und bes-

sere Bedingungen geschaf-

fen werden. Landrat Ralf

Hänsel zeigte sich sowohl

von den Ideen als auch der

zügigen Umsetzung beein-

druckt.

Einen Besuch von Landrat

und Bürgermeisterin erhielt

auch die Oberschule Rade-

burg. Schulleiter Michael

Ufert begleitete beide über

das Gelände. In drei Bauab-

schnitten soll dort ein Erwei-

terungsbau entstehen. Dafür

laufen erste Abrissarbeiten.

Im ersten Bauabschnitt wird

mit einem zusätzlichen Ge-

bäudeteil die Zahl der Klas-

senräume erhöht. Der zweite

Bauabschnitt hat einen Ver-

bindungsbau zwischen dem

bisherigen Schulhaus und

der alten Turnhalle sowie die

Umnutzung der Turnhalle zur

Mensa zum Ziel. Zum Ab-

schluss soll dann eine neue

1,5-Felder-Turnhalle mit

Funktionsräumen entstehen.

Nach aktuellem Stand der

Planung sind rund 15 Mio.

Euro für diese Investition in

den Bildungsstandort Rade-

burg vorgesehen. Die Arbei-

ten sollen bis 2030 umge-

I

setzt sein.

Landrat Ralf Hänsel staunte

nicht nur über die Bauvorha-

ben: „Die Oberschule Rade-

burg war eine der ersten

Schulen im Landkreis Mei-

ßen, in der ukrainische

Schülerinnen und Schüler

unterrichtet werden. Sie ler-

nen in einer eigenen Klasse

in der Aula – zunächst vier

Stunden am Tag – und sollen

dann – wenn es die Deutsch-

kenntnisse erlauben, in die

Klassen integriert werden.

Ich finde diese Arbeit der

Lehrerinnen und Lehrer hier

sehr engagiert.“ Eindruck

hinterließ auch eine Fototafel

mit den Jahrgangsbesten der

Schule, die bis zurück in die

50er-Jahre reicht.

Den Abschluss der Tour bil-

dete ein Besuch auf dem Ge-

lände der Turn- und Spiel-

vereinigung 1862 Radeburg

e. V. Vereinsvorsitzender

Uwe Peukert führte den Be-

such über das Gelände und

berichtete über den Verein

und dessen Aktivitäten. Mit

rund 600 Mitgliedern ist der

Verein der größte Sportver-

ein der Zille-Stadt und ver-

fügt über den größten Fuß-

ballplatz im Landkreis sowie

einen guten Hartplatz und

ein Kleinfeld.

Auch das Mehrzweckgebäu-

de ist noch nicht alt. Verein

und Stadtverwaltung verfol-

gen dabei gemeinsam den

Anspruch, dass es ein Ge-

bäude für die gesamte Stadt

ist und so findet dort neben

dem Training der Vereinsmit-

glieder auch das Training der

Funkengarde und Schulsport

statt. Noch vor Kurzem wa-

ren in dem Gebäude auch

ein Corona-Impf- und Test-

zentrum untergebracht.

„An dieser Stelle zeigt sich

wie gemeinsames Agieren

von Stadt und Vereinen vie-

les bewegen und voranbrin-

gen kann. Ich habe hier wie-

der sehr viel ehrenamtliches

Engagement für die Gemein-

schaft erlebt. Es macht mich

glücklich, dass es Menschen

wie Herrn Peukert und viele

weitere um ihn herum gibt,

die sich so für ihren Verein

und damit auch für den

Nachwuchs engagieren“, be-

schrieb Landrat Ralf Hänsel

seine Eindrücke.

In Sachen Nachwuchs gibt

es bei der Turn- und Spiel-

vereinigung 1862 Radeburg

e. V. noch etwas heutzutage

recht ungewöhnliches und

umso bemerkenswerteres zu

berichten: Das Mehrzweck-

gebäude beherbergt auch ei-

ne bundesligataugliche Ke-

gelbahn und dort trainieren

entgegen dem Alterstrend im

Kegelsport zwei Jugend-

mannschaften.

Beim Besuch von Landrat

Ralf Hänsel in der Gemeinde

Priestewitz nutzte Bürger-

meisterin Manuela Gajewi

gleich die Gelegenheit, dem

Landrat die gesamte Beleg-

schaft des Rathauses vorzu-

stellen. „Um unsere Gemein-

de mit ihren 22 Ortsteilen

und rund 3.200 Einwohne-

rinnen und Einwohnern wei-

terzuentwickeln, ist mir

„meine“ Mannschaft ganz

besonders wichtig. Ein klei-

nes Team, welches mit viel

Einsatz an einem Strang

zieht und gemeinsam vieles

schafft. Jede und jeder Ein-

zelne genießt meine Wert-

schätzung“, machte die Bür-

germeisterin deutlich.

Die Tour durch die Gemeinde

hielt die Besichtigung nicht

nur einer Besonderheit be-

reit: Der Ortsteil Nauleis ist

ein sogenannter Rundling.

Bei dieser dörflichen Sied-

lungsform sind die Höfe sek-

torenförmig rund um einen

Platz gruppiert. Hier erfolgte

vor einem Jahr der erste

Spatenstich zum Breitband-

ausbau, jetzt sind bereits

über dreiviertel der Tiefbau-

arbeiten im gesamten Ge-

meindegebiet abgeschlos-

sen. Bis Ende 2023 soll die

Gesamtmaßnahme abge-

schlossen sein – in allen 22

Ortsteilen. Eine Mammutauf-

gabe für eine kleine Gemein-

de. Auch ein Gespräch beim

SV Traktor Priestewitz e. V.

stand auf dem Programm.

Der Verein verfügt unter an-

derem über zwei große Fuß-

ballplätze, einen Hartplatz

und eine Kegelbahn. Das be-

nachbarte Förderzentrum

Priestewitz mit dem Förder-

schwerpunkt emotionale und

soziale Entwicklung – eine

Schule in Trägerschaft des

Landkreises – nutzt diese

Anlagen ebenfalls. Derzeit

baut der Verein mit entspre-

chenden Fördermitteln eine

ehemalige Gaststätte zu Ver-

einsräumlichkeiten um. Auch

in der Vergangenheit hat der

Verein bereits sehr viel ge-

schaffen. So konnte Landrat

Ralf Hänsel auf einer Sitz-

gruppe Platz nehmen, wel-

che dank finanzieller Mittel

aus der Ehrenamtsförder-

richtlinie des Landkreises er-

richtet wurde.

Besuch von Landrat und Bür-

germeisterin erhielt an die-

sem Tag auch die Grund-

schule Priestewitz, die im

Ortsteil Lenz gelegen ist. In

einem der ersten nach der

politischen Wende neuerrich-

teten Schulgebäude lernen

rund 140 Schülerinnen und

Schüler. Die 1,5-zügige

Schule verfolgt dabei ein in-

tegratives Konzept, wie

Schulleiterin Doreen Schulz

berichtete. Halt machten

Landrat Ralf Hänsel und Bür-

germeisterin Manuela Gajewi

an der Kreisstraße K 8554

im Ortsteil Zottewitz. Thema

war der schlechte Zustand

des dortigen Durchlasses.

Landrat Ralf Hänsel erläuter-

te die Situation zur Sanie-

rung von Kreisstraßen: „Das

Kreisstraßenbauamt führt ei-

ne lange Liste notwendiger

baulicher Maßnahmen an

Kreisstraßen. Leider ist die

Richtlinie zur Förderung

kommunaler Straßen- und

Brückenbauvorhaben (RL

KStB) des Freistaates Sach-

sen ausgesetzt, sodass viele

Maßnahmen weiter auf ihre

Umsetzung warten müssen.

Mit einem Beschluss des

Kreistages soll eine neue

Prioritätendefinition für in-

vestive Baumaßnahmen an

Kreisstraßen geschaffen wer-

den.“ Nach Rückfrage im

Nachgang des Besuchs kann

nunmehr mitgeteilt werden,

dass der Durchlass dem-

nächst gebaut wird.

Im Ortsteil Baselitz stand ein

Besuch der Meißener Agrar-

produkte AG auf dem Pro-

gramm. Geschäftsführer

Karsten Herrmann informier-

te über das Unternehmen,

das beispielsweise im Land-

kreis Meißen auch Hopfen

anbaut. Im Gespräch mit

Landrat Ralf Hänsel und Bür-

germeisterin Manuela Gajewi

tauschte er sich unter ande-

rem zu regionaler Wert-

schöpfung, lokalen Produk-

ten sowie zur Afrikanischen

Schweinepest aus.

Abschluss und weiterer Hö-

hepunkt des Gemeindebe-

suchs – im wahrsten Sinn

des Wortes – war der Besuch

der Kirche in Wantewitz mit

einem Aufstieg auf den

Turm. Mitglied des Kirchen-

vorstandes Christian Kunze,

der auch die Turmuhr war-

tet, pflegt und stellt, konnte

zahlreiche Anekdoten und

Geschichten rund um die

weithin sichtbare und präg-

nante Kirche erzählen. Vom

Turm aus beeindruckte Land-

rat Ralf Hänsel die Aussicht

über den gesamten Land-

kreis Meißen. Bei gutem

Wetter schweift der Blick bis

zur Förderbrücke F60 und an

Tagen mit besonders guter

Sicht auch mal bis zum Völ-

kerschlachtdenkmal. Zum

Tag des offenen Denkmals

können die Kirche besichtigt

und der Kirchturm bestiegen

werden.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Mit Bürgermeisterinnen unterwegs

Landrat Ralf Hänsel, Bürgermeisterin Mi-
chaela Ritter und Vereinsvorsitzender
Uwe Peukert (von links) vor dem Sport-
mehrzweckgebäude der Turn- und Spiel-
vereinigung 1862 Radeburg e. V.

Bürgermeisterin Manuela Gajewi, Mit-
glied des Kirchenvorstandes Christian
Kunze und Landrat Ralf Hänsel (von
links) in der Kirche Wantewitz im ange-
regten Gespräch Fotos: Sven Schneider
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rotzdem auch 2021 wie-
der ein Jahr unter Coro-

na-Bedingungen war, so war
es im Rückblick für die Feu-
erwehren im Landkreis Mei-
ßen ein doch erfolgreiches
Jahr. „Die Ausstattung wurde
weiter verbessert, es ist eine
stabile Zahl an aktiven Ka-
meradinnen und Kameraden
zu verzeichnen und in einer
Vielzahl unterschiedlichster
Einsätze konnten die Mitglie-
der der Feuerwehren im
Landkreis helfen und retten“,
fasst Kreisbrandmeister Ingo
Nestler zusammen.

Ausstattung

Drei Feuerwehren konnten
die Einweihung neuer Gerä-
tehäuser feiern, so die Feu-
erwehren in Oelsnitz-Niege-
roda und Nauwalde. Beson-
dere Aufmerksamkeit erhielt
die Einweihung des ersten
Interkommunalen Geräte-
hauses in Sachsen im Juli
vergangenen Jahres in
Mehltheuer-Seerhausen.
Über die Ausstattung der
Gerätehäuser mit neuen Ein-
satzfahrzeugen konnten sich
zwölf Feuerwehren freuen.
Neun der Fahrzeuge waren
Löschfahrzeuge: Neuerwor-
bene Löschfahrzeuge (LF 10)
stehen in den Wehren Zabel-
titz-Treugeböhla, Volkersdorf
und Planitz-Deila. Jeweils ein
Hilfeleistungslöschgruppen-
fahrzeug (HLF 10 KatS Land)
steht seit Mai letzten Jahres
in Nossen und Paußnitz. Ein
neuer Gerätewagen hilft den
Kameradinnen und Kamera-
den in Röderau und mit ei-
nem neuen Mannschafts-
transportwagen fahren die
Aktiven der Feuerwehr Pul-
sen zu ihren Einsätzen.
Zudem konnte im Sommer
2021 eine zweite Drohne in
Betrieb genommen werden.

T

Mitte Juli erfolgte die offiziel-
le Übergabe an die Kamera-
den der Freiwilligen Feuer-
wehr Bärnsdorf. Diese gaben
ihre bisherige Drohne an die
Kameraden in Glaubitz ab. In
2021 gab es für die Drohnen
34 Alarmierungen.
Die Zuweisung für rund 2,4
Mio. Euro Fördermittel für
das Feuerwehrwesen vom
Freistaat Sachsen erhielt der
Landkreis Meißen im März
2021. Über zusätzliche För-
dermittel des Sächsischen
Innenministeriums für im
Bau befindliche Gerätehäu-
ser konnte man sich im No-
vember freuen: jeweils
30.000 Euro für die Geräte-
häuser in Heynitz und Naun-
dorf sowie 60.000 Euro für
das Gerätehaus in Tiefenau.

Einsatzgeschehen

Die 28 Gemeindefeuerweh-
ren, zwei Werks- und vier
Betriebsfeuerwehren haben
2021 insgesamt 2.308 Ein-
sätze absolviert. Davon wa-

ren 581 Brände und 1.727
Einsätze zur technischen Hil-
feleistung. Während die Ein-
satzzahl bei Bränden in den
vergangenen Jahren konti-
nuierlich zurückging (2020:
655; 2019: 774) steigt die
Zahl der technischen Hilfe-
leistungen im Vergleich zu
2020 (1.447) wieder stark
an auf das Niveau von 2019.
Bei den Einsätzen zur techni-
schen Hilfeleistung ist eine
steigende Zahl von Türnot-
öffnungen (2021: 365;
2020: 304) und eine extrem
zunehmende Zahl der Trage-
hilfen (2021: 218; 2020:
106) zu verzeichnen. „Wir
vermuten den Grund hinter
dieser Entwicklung in der
steigenden Zahl älterer Men-
schen, die zudem allein le-
ben“, erläutert Kreisbrand-
meister Ingo Nestler.
2021 stehen 271 Mittelbrän-
de 18 Großbränden gegen-
über. Zu Buche schlagen
zehn Wald- und 26 Feldbrän-
de. 66 Mal rückten Kamera-

dinnen und Kameraden zu
Bränden an Bahndämmen,
auf Wiesen oder Ödland aus.
Auch 274 Sturmschäden galt
es zu beseitigen und bei 277
Straßenfahrzeugunfällen hal-
fen die Kameradinnen und
Kameraden. Bei all den Ein-
sätzen konnten 20 Personen
nur noch tot geborgen wer-
den, 164 Personen wurden
gerettet. Die Zahl der Fehl-
alarmierungen bewegt sich
mit 454 2021 auf dem Ni-
veau des Jahres 2020: 469.

Personal

Die Zahl der aktiven Mitglie-
der bleibt mit 3.199 stabil.
Die Zahl der weiblichen akti-
ven Mitglieder ist dabei auf
mittlerweile 322 gestiegen.
An der Weiterbildung der Ka-
meradinnen und Kameraden
wird ständig gearbeitet. So
wurden im Rahmen der
Kreisausbildung 2021 20
Lehrgänge durchgeführt und
darin 297 Kameradinnen und
Kameraden ausgebildet. An

der Landesfeuerwehrschule
wurden dem Landkreis in
2021 326 Lehrgänge zur
Verfügung gestellt. Erneut
konnten die Kameradinnen
und Kameraden im Landkreis
Meißen wieder den Brand-
übungscontainer nutzen.
Dieser stand vom 2. bis
8. September im Feuerwehr-
technischen Zentrum in
Glaubitz und diente dem
Training von 140 Teilneh-
menden aus 18 Gemeinden
und Werksfeuerwehren.
Die bereits bestehenden elf
Kinderfeuerwehren in Grö-
ditz, Radeburg, Nauwalde,
Kleinnaundorf, Glaubitz, Mei-
ßen, Weinböhla, Zehren,
Niederau, Nieschütz, Wül-
knitz können einen Mitglie-
derzuwachs auf 138 Mitglie-
der – davon 37 Mädchen –
verzeichnen. Auch die 67 Ju-
gendfeuerwehren können
wachsende Mitgliederzahlen
vorweisen: 1.048 Mitglieder,
davon sind 254 Mädchen
und 794 Jungen; 56 Jugend-
liche wechselten in die aktive
Wehr, 26 rückten aus der
Kinderfeuerwehr nach.
Stabile Mitgliederzahlen und
steigende Zahlen bei der
Kinder- und Jugendfeuer-
wehr freuen Kreisbrandmeis-
ter Ingo Nestler besonders:
„Die Betreuung des Feuer-
wehrnachwuchses kostet die
Kameraden viel Zeit. Ich
freue mich sehr, dass viele
Feuerwehren im Landkreis
dafür großes Engagement
zeigen. Dann ist es natürlich
ein umso größerer Erfolg,
wenn die jungen Menschen
dabeibleiben und auch als
Erwachsene ihre Freizeit in
den Dienst der Allgemeinheit
stellen und beim Retten und
Löschen helfen.“

Anja Schmiedgen-Pietsch

Steigende Zahl technischer Hilfeleistungen

Schwerer Verkehrsunfall auf der A 4

Das neue Löschfahrzeug LF 10 der Feuerwehr Volkersdorf Fotos: I. Nestler

28. Januar: Bombenfund in
Nossen (250 kg Bombe)
1. März: Großbrand eines
Wohnhauses in Nickritz (Rie-
sa)
5. März: Großbrand eines
Dachstuhles in Zeithain
23. April: Großbrand einer
Firmenhalle in Gröbern
19. Mai: Schwerer Auffahr-
unfall auf der A 4
1. Juni: Brandserie in Mei-
ßen mit insgesamt acht Ein-
sätzen
9. Juni: Schwerer Verkehrs-
unfall auf der A 4 bei Wils-
druff in Richtung Nossen

20. Juni: Großbrand des
Waldes in Böhla bei Ortrand
21./22. Oktober: Orkan-
sturm „Hendrik“ über dem
Landkreis mit ca. 220 Einsät-
zen

Eine Besonderheit im Jahr
2021 war sicherlich die Ent-
sendung von 44 Einsatzkräf-
ten der Feuerwehr aus Gro-
ßenhain, Meißen, Coswig,
Riesa, Radebeul, Moritzburg
vom 20. bis 23. Juli, um in
den vom Hochwasser betrof-
fenen Gebieten in Rhein-
land-Pfalz zu helfen.

Kritische Einsätze im Jahr 2021
Die meisten/wenigsten
Einsätze nach Monaten:
Oktober: 497 Einsätze
April: 151 Einsätze

Die meisten/wenigsten
Einsätze nach Tageszei-
ten:
10 Uhr: 205 Einsätze
4 Uhr: 39 Einsätze

Die meisten/wenigsten
Einsätze nach Wochenta-
gen:
Donnerstag: 619 Einsätze
Mittwoch: 287 Einsätze

Aus der Statistik
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ie Kultur- und Ausflug-
tipps im Landkreis Mei-

ßen – vom 10. Juni bis 15.
Juli 2022 – wurden aus den
Zusendungen der Kultur-
schaffenden an die Redakti-
on zusammengestellt. Sie
stehen wie immer unter dem
Vorbehalt kurzfristiger Ände-
rungen.

Freitag, 10. Juni
p Die Hörbühne: Sitting Bull
– Klage der Nation | Rade-
beul, Karl-May-Museum, 19
Uhr | Tel. 0351 5954214,
www.landesbuehnen-sach-
sen.de
p Benefizkonzert mit der
Live-Band Retroskop (Open-
Air) | Meißen, Kloster Heilig
Kreuz, Leipziger Straße 94,
20 Uhr | Eintritt 20 Euro | Li-
ons Club Meißen zur Unter-
stützung des Projektes Klas-
se 2000

Sonntag, 12. Juni
p Sommerserenade in Erin-
nerung an Hans Bernhard
Hoch mit der Kantorei und
Instrumentalisten | Rade-
beul, Friedenskirche, 17 Uhr

D p Eröffnungskonzert der
Neuen Burgfestspiele: Wolf-
gang Amadeus Mozart und
Felix Mendelssohn Bartholdy
| Meißen, Dom, 18 Uhr |
www.neue-burgfestspiele-
meissen.de

Freitag, 17. Juni
p SAX@PLAY – ein Theater-
game gemischter Realitäten
im Stadtraum | Meißen, Al-
brechtsburg, 16 Uhr | Tel.
0351 5954214, www.landes-
buehnen-sachsen.de, auch
am 18. Juni
p Vortrag „Karl May auf
Schönburgischen Pfaden Teil
1“ (Förderverein Karl-May-
Museum e. V.) | Radebeul,
Karl-May-Museum,
18.30 Uhr
p „Jedermann – Das Spiel
vom Sterben des reichen
Mannes“ | Meißen, Al-
brechtsburg, 20.30 Uhr |
www.neue-burgfestspiele-
meissen.de, auch am Sams-
tag, 18. Juni

Sonntag, 19. Juni
p Familienzauberei mit A. S.
Schröter | Schloss Schön-
feld, Straße der Jugend 1,

16 Uhr | Tel. 035248 20360,
www.schoenfelder-traum-
schloss.de
p Trio HolzKlang – Auf Reise
mit drei Holzblasinstrumen-
ten | Großenhain, Palais Za-
beltitz, 17 Uhr | Tel. 03522
505555, www.kulturzen-
trum-grossenhain.de
p „Von Superman bis Wonder
Women – Filmmusikkonzert“
Elbland Philharmonie Sach-
sen | Meißen, Albrechtsburg,

18 Uhr | www.neue-burg-
festspiele-meissen.de

Mittwoch, 22. Juni
p Der singende, klingende
Klosterpark | Nossen, Klos-
terpark Altzella, 15 bis
17 Uhr | www.kloster-alt-
zella.de
p Musikalisches Potpourri
aus dem Opernleben Ernst
von Schuchs | Radebeul,
Landesbühnen, Glashaus,

19.30 Uhr | Tel. 0351
5954214, www.landesbueh-
nen-sachsen.de

Donnerstag, 23. Juni
p „Däschdlmäschdl auf säch-
sisch“ Liebesrevue im Barock
| Meißen, Albrechtsburg,
20.30 Uhr | www.neue-burg-
festspiele-meissen.de

Freitag, 24. Juni
p Knabenchor Dresden:
„Geh aus mein Herz“ | Mei-
ßen, Dom, 19 Uhr | Tickets:
www.neue-burgfestspiele-
meissen.de
p Nossener Lesenacht |
Schloss Nossen, 19, 20 und
21 Uhr (Einritt frei)
p Open-Air Kino: Der Rosen-
garten von Madame Vernet |
Großenhain, Schlossgraben,
21 Uhr (bei Einbruch der
Dunkelheit) | Kulturzentrum
Großenhain
p Drei Haselnüsse für
Aschenbrödel | Moritzburg,
Schloss, 18 Uhr (mittwochs
10 Uhr, sonntags 16 Uhr) |
Tel. 0351 5954214,
www.landesbuehnen-sach-
sen.de, mehrere Aufführun-
gen bis 10. Juli

Veranstaltungen im Landkreis Meißen

Drei Haselnüsse für Aschenbrödel – ein Musical zum
gleichnamigen tschechisch-deutschen Märchenfilm der
Landesbühnen Sachsen auf Schloss Moritzburg mit San-
dra Maria Huimann. Foto: René Jungnickel

m Samstag, 11. Juni
2022, veranstaltet die

Musikschule des Landkrei-
ses Meißen von 14.30 bis
18 Uhr ihr Ensemblefest in
Altzella/Nossen. Über 30
Ensembles aus allen Musik-
schulbezirken des Landkrei-
ses nehmen daran teil und
gestalten auf dem maleri-
schen Klostergelände ein
buntes musikalisches Pro-
gramm – von Klassik bis
Jazz-Rock-Pop, mit Auftrit-
ten von den jüngsten
Streichorchestern und Blä-
serensembles bis hin zu

A Bands und dem Jugendsin-
fonieorchester.
Alle Musikschülerinnen und
Musikschüler freuen sich
darauf, endlich wieder ihr
Können vor Publikum zei-
gen zu können. Alle Inte-
ressierten sind bei freiem
Eintritt herzlichst eingela-
den.
Aktuelle Informationen bie-
tet die Website der Musik-
schule unter www.musik-
schule-landkreis-meis-
sen.de/.

Musikschule des

Landkreises Meißen

Ensemblefest der

Musikschule

Das Vororchester aus Radebeul
Foto: Musikschule des Landkreises Meißen

n diesem Jahr wird es
endlich wieder eine kom-

plette Sommerbühnen-Sai-
son in Riesa geben. An den
ersten Donnerstagen der
Monate Juni bis September
laden jeweils um 19.30 Uhr
ganz verschiedene Veran-
staltungen in den Klosterhof
hinterm Rathaus ein.
Eröffnet wurde die 16. Som-
merbühne am 2. Juni durch
die Elbland Philharmonie
Sachsen mit dem Konzert
„Aus Nord und Süd“ – früh-
lingshafte und sommerliche
Werke von Komponisten von
Edvard Grieg bis Josef
Strauss.
Am 7. Juli hält im ersten Teil
des Abends das Riesaer Ka-
barett „Die PIESAcker“ Otto
Normalbürger den Spiegel
vor. Im zweiten Teil folgt
„Swing along“ aus Weinböh-
la – flotte Musik aus Liebe
zu Swing und Dixieland.
Eine Besonderheit gibt es
am 4. August, denn dann
werden bereits um 10 Uhr
alle Ferienkinder zur Kinder-
Sommerbühne mit dem
Pfannkuchentheater aus
Großenhain eingeladen. Viel
Spaß garantiert das Stück
„Meister Blaukopf und der
Wunderkoffer“. Am Abend

I

präsentiert sich Piya aus
Riesas Partnerstadt Mann-
heim. Die Sängerin und
Songwriterin möchte der
deutschen Sprache einen
weichen Klang verleihen.
Danach wird es laut mit
„Fun, Fire, Drums“, wenn es
ans große Trommeln geht
und alle mitmachen.
Am 1. September eröffnet
die Tanzschule Riesa den
Abend mit einem bunten
Showprogramm, bevor die
Band „AGE IN TROUBLE“

vom Döbelner Gymnasium
die diesjährige Sommerbüh-
nen-Saison abschließt.
Natürlich sind alle Veran-
staltungen im Klosterhof als
Open-Air geplant, aber falls
das Wetter nicht mitspielt,
steht die Stadthalle „Stern“
als Schlechtwettervariante
bereit. Der Eintritt zu allen
Abendveranstaltungen kos-
tet 3 Euro, für die Kinder-
Sommerbühne 1,50 Euro.

Organisationsteam

der Sommerbühne

Riesaer Sommerbühne 2022

Hermes Helfricht
dirigierte das Er-
öffnungskonzert
mit der Elbland
Philharmonie

Foto: Franziska Pilz
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Samstag, 25. Juni
p „Axel Prahl und sein Insel-

orchester“ | Meißen, Al-

brechtsburg, 20.30 Uhr |

www.neue-burgfestspiele-

meissen.de

Sonntag, 26. Juni
p Open-Air Sonderkonzert:

Jawoll, meine Herren (Zwin-

gertrio) | Großenhain, Open-

Air Festwiese, 15 Uhr | Tel.

03522 505555, www.kultur-

zentrum-grossenhain.de
p „Harmonic Brass – Die Do-

naureise“ | Meißen, Al-

brechtsburg, 18 Uhr |

www.neue-burgfestspiele-

meissen.de

Dienstag, 28. Juni
p „Das Zaubermärchen“ mit

dem Puppentheater „Glöck-

chen“ aus Moritzburg für

Kinder ab 3 Jahre | Großen-

hain, Alberttreff, 9.30 Uhr |

www.skz-alberttreff.de

Sonntag, 3. Juli
p Duo Pariser Flair | Schloss

Schönfeld, Straße der Ju-

gend 1, 16 Uhr | Tel. 035248

20360, www.schoenfelder-

traumschloss.de
p ImroTheaterShow „Yes

oder Nie!“ | Großenhain, Al-

berttreff, 17 Uhr | www.skz-

alberttreff.de

Donnerstag, 7. Juli
p Riesaer Kabarett „Die

PIESAcker“ und „Swing

along“ aus Weinböhla | Rie-

sa, Sommerbühne im Klos-

terhof hinter dem Rathaus,

19.30 Uhr

Samstag, 9. Juli
p Offener Hof | Radebeul,

Kunstscheune Altnaundorf 6,

11 bis 22 Uhr | www.alt-

naundorf.de
p Geistliche Abendmusik –

Ensemble Tre Cantus | Mei-

ßen, Dom, 17 Uhr | Tel.

03521 452490, www.dom-

zu-meissen.de,

Sonntag, 10. Juli
p Midissage Fotoausstellung

„Zum Fressen gern!“ | Nos-

sen, Klosterpark Altzella,

14 Uhr
p Alf Mahlo und Henriette

Ehrlich „Glamour Stars und

Cha Cha Cha“ | Schloss

Schönfeld, Straße der Ju-

gend 1, 16 Uhr | Tel. 035248

20360, www.schoenfelder-

traumschloss.de
p Musikalische Vesper mit

Chor- und Orgelmusik | Ra-

debeul, Friedenskirche,

17 Uhr

Dienstag, 12. Juli
p „Annes Kampf“ Theater-

vorstellung | Großenhain, Al-

berttreff, 19.30 Uhr |

www.skz-alberttreff.de

Führungen
p „Raum – Klang – Fürsten-

pracht“ Dom und Albrechts-

burg zu einem Preis | Mei-

ßen, Beginn im Dom, Montag

bis Samstag täglich

11.30 Uhr | www.dom-zu-

meissen.de, Tel. 03521

452490
p Dom- und Turmführungen

| Meißen, Dom täglich stünd-

lich ab 10.30 Uhr, Turm täg-

lich stündlich ab 13 Uhr |

www.dom-zu-meissen.de,

Tel. 03521 452490
p MittagsOrgelMusik | Mei-

ßen, Dom, Montag bis Sams-

tag täglich 12 Uhr |

www.dom-zu-meissen.de,

Tel. 03521 452490
p „Die Herrschaft ist aus –

ich führ euch durchs Haus“

Mit Zofe Anna durch die

Schlossgeschichte | Riesa,

Treffpunkt Rathauseingang |

dienstags 15 Uhr, donners-

tags und samstags 16 Uhr |

Tel. 03525 529420
p Schlossführungen |

Schloss Schönfeld, Straße

der Jugend 1 | 19.06.,

03.07., 10.07., 04.09. je-

weils 14 Uhr sowie nach Ver-

einbarung | www.schoenfel-

der-traumschloss.de, Tel.

035248 20360
p „Kellergeheimnisse“ Son-

derführung | Meißen, Al-

brechtsburg, 11.06., 19 Uhr

| www.albrechtsburg-meis-

sen.de, Tel. 03521 47040
p „Abendlicher Schlossrund-

gang“ Sonderführung | Mei-

ßen, Albrechtsburg, 18.06.,

19 Uhr | www.albrechtsburg-

meissen.de, Tel. 03521

47040
p „Mit dem Kräuterkorb von

Sachsen nach Brandenburg“

| Start: Parkplatz ehemalige

Gaststätte Waldfrieden,

04932 Prösen, 10. und

24.06. jeweils 14 Uhr | An-

meldung erforderlich: 0172

3610576 oder Tourist-Infor-

mation Riesa 03525 529420

| www.elbe-roeder.de/wun-

derbar
p Erlebnisrundgang mit Karl

May „Damals, als ich Old

Shatterhand war …“ | Rade-

beul, Karl-May-Museum |

11., 12., 15., 18., 19., 25.,

26. Juni, 2., 3., 10., 13. Juli,

jeweils 10.30 Uhr
p Familienführung „Winne-

tou, Yakari & Co.“ (Kinder

zwischen 5 und 12 Jahren) |

Radebeul, Karl-May-Museum

| 12. Juni, 14 Uhr, Anmel-

dung: 0351 8373010

Ausstellungen
p „Zeichnungen und Skiz-

zen“ (Hans-Joachim Gru-

ner)/„Kunst für Paare mit

Geschichte“ (Daniel Kal-

lauch)/„Samstags in Eden“

(Simone Ramshorn) | Rade-

beul, Kunstscheune Altnaun-

dorf 6, sonntags 14 bis 18

Uhr (bis 16. Oktober 2022) |

www.altnaundorf.de
p „Delicate Pleasures – Zarte

Freuden“ Plastiken der briti-

schen Künstlerin Rebecca

Stevenson | Moritzburg, Fa-

sanenschlösschen, täglich 10

bis 17 Uhr im Rahmen einer

Führung (bis 31. Oktober

2022) | www.schloss-moritz-

burg.de
p „Augustus Afrika“ – Son-

derausstellung | Moritzburg,

Schloss (bis 31. Oktober

2022) | www.schloss-moritz-

burg.de

p Fotoausstellung „Impres-

sionen aus dem Meißner

Stadtgeschehen Anfang der

90er Jahre“ | Meißen, Foyer

des Rathauses (bis 29. Juli

2022)
p „Alltag. Aufschwung. Neu-

anfang. Meißen in den

1950er Jahren“ | Meißen,

Stadtmuseum, Heinrichs-

platz 3, Di - So, 11 bis 18

Uhr sowie feiertags (bis 31.

Oktober 2022) | www.stadt-

meissen.de/stadtmuseum,

Tel. 03521 458857
p Fotoausstellung „Zum

Fressen gern“ | Nossen,

Klosterpark Altzella, Speise-

saal der Arbeitsmönche und

Bibliothekssaal (bis 23. Ok-

tober 2022)
p „Geld oder Leben – die

Karriere des Räuberhaupt-

manns Lips Tullian“ Sonder-

ausstellung | Nossen,

Schloss (bis 31. Oktober

2022) | www.schloss-nos-

sen.de
p „Spurensuche in Sachsen.

Die Familie Schönberg in

acht Jahrhunderten“ Dauer-

ausstellung | www.schloss-

nossen.de
p „180 Jahre Friedrich

Eduard Bilz“ Ausstellung des

Bilz-Bund für Naturheilkunde

e. V. | Radebeul, Karl-May-

Museum (bis 3. Juli 2022) |

www.karl-may-museum.de
p „Meeresrauschen“ | Klipp-

hausen, Schloss Batzdorf

(bis 15. August 2022) | ge-

öffnet zu Veranstaltungen

oder nach Vereinbarung:

0177 4872425, www.batz-

dorfer-schloss.de
p „Trendsetter seit 1471.

Entdecken Sie das älteste

Schloss Deutschlands“ –

Dauerausstellung | Meißen,

Albrechtsburg | Mo - So, 10

bis 18 Uhr | Tel. 03521

47070, www.albrechtsburg-

meissen.de

Stand: 23. Mai 2022

Veranstaltungen

Historische Rathausführungen mit Zofe Anna in Riesa.
Foto: Riesa Information

Einsendungen er-

reichten die Redakti-

on zum Fotorätsel aus dem

Amtsblatt von Mai. Das Bild

zeigte die St. Georgen-Kir-

che in Zabeltitz. Das wuss-

ten auch fast alle Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer. Die

zwei Gutscheine für den Nie-

schützer Spargelhof gehen

nach Großenhain/Treugeböh-

la in die Neue Straße und

nach Moritzburg/Boxdorf in

die Hauptstraße. Herzlichen

Glückwunsch und guten Ap-

petit!

45 Dieses Mal möchten wir von

Ihnen wissen, wo diese his-

torische Dampflok steht.

Schreiben Sie die Lösung auf

eine Postkarte und senden

Sie diese bis zum 24. Juni

2022 an das Landratsamt

Meißen, Büro Landrat, Kenn-

wort: Fotorätsel, Brauhaus-

straße 21, 01662 Meißen.

Dieses Mal werden Familien-

karten für fünf Freibäder im

Landkreis Meißen verlost.

Foto: R. Werner

Unser
Fotorätsel:
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Seit dem 1. Juni 2022 werden die
Ukrainerinnen und Ukrainer
- nach ihrer Registrierung im Auslän-

derzentralregister und
- nach Erhalt der sogenannten Fikti-

onsbescheinigung oder eines Aufent-
haltstitels

im Jobcenter oder im Kreissozial-
amt (Altersrentner ab ca. 65 Jahre,
nicht leibliche Kinder unter 15 Jahren)
betreut. Bei Bedarf erhalten sie Leis-
tungen zum Leben sowie Kosten der
Unterkunft/Heizung und umfangsreiche
Beratung.
Den Geflüchteten, die bereits Leis-
tungen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz erhalten, wurde
durch das Ausländeramt ein stark ver-
einfachter und übersetzter Antrag auf
Leistungen zum Leben übersendet.
Dieser umfasst auch die Formulare
zum Konto für die Auszahlung der Leis-
tungen und den Antrag auf Mittagsver-
sorgung in Schulen und Kindergärten
sowie die Formulare für die Kranken-
versicherung.
Um den Übergang für die Ukrainerin-
nen und Ukrainer so einfach wie mög-
lich zu gestalten und zeitnah Leistun-
gen bewilligen zu können, bittet das
Landratsamt um schnellstmögliche
Rückgabe der übersandten/ausgehän-
digten Antragsunterlagen an:
Landratsamt Meißen
Dezernat Soziales
Jobcenter
Postfach 10 01 52
01651 Meißen
Telefon: 03521 725-4040
Fax: 03521 725-88001
E-Mail: JC.Ukraine@kreis-meissen.de
Landratsamt Meißen
Dezernat Soziales

Kreissozialamt
Postfach 10 01 52
01651 Meißen
Telefon: 03521 725 3117
Fax: 03521 725 3100
E-Mail:
kreissozialamt@kreis-meissen.de

Wichtig ist vor allem der Leis-
tungsantrag. Die Formulare zum
Konto und zur Krankenversiche-
rung können auch später nachge-
reicht werden. Übergangsweise erfol-
gen die Auszahlungen in bar, wenn
kein Konto vorhanden ist. Geht ein An-
trag im nicht zuständigen Amt ein,
wird dieser umgehend intern weiterge-
leitet.
Der Antrag steht auch zum Download
auf der Internetseite des Landkreises
unter folgendem Link zur Verfügung
www.kreis-meissen.org/20083.html
oder kann persönlich in den Ämtern
abgeholt werden.
Die Unterlagen sind einfach gehalten,
so dass sie in den meisten Fällen ei-
genständig oder mit einer kleinen Hil-
festellung von privaten oder ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern ausge-
füllt und zusammengestellt werden
können.
Geflüchtete, die nach dem 1. Juni
2022 neu im Landkreis Meißen
sind, benötigen eine Fiktionsbescheini-
gung des Ausländeramtes.
Für persönliche Beratungsgespräche
werden grundsätzlich Termine verge-
ben, auch um Zeit und unnötige Wege
zu sparen. Bei Kommunikation per E-
Mail ist bitte immer im Betreff der E-
Mail ein Aktenzeichen des Jobcenters
oder (falls nicht vorhanden) das Akten-
zeichen des Ausländeramtes anzuge-

ben.
Zur Ausgabe der Antragsunterlagen ist
ein Termin zu vereinbaren:
- im Jobcenter unter der Telefonnum

mer 03521 725-4040
- im Kreissozialamt unter der Telefon-

nummer 03521 725-3117.
Besucheranschriften der Standorte im
Landkreis Meißen:

Jobcenter
Loosestraße 17/19
01662 Meißen
Antragsausgabe: Zimmer A 0.32

Heinrich-Heine-Straße 1
01589 Riesa
Antragsausgabe: Zimmer 108 und 119

Herrmannstraße 30/34
01558 Großenhain
Antragsausgabe: Zimmer B 0.27

Dresdner Straße 78b
01445 Radebeul
Antragsausgabe: Zimmer B 0.02

Kreissozialamt
Loosestraße 17/19
01662 Meißen

Öffnungszeiten des Jobcenters und
des Kreissozialamtes:

Montag: 9:00-11:30 Uhr
Dienstag: 9:00-11:30 Uhr und

13:00-17:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9:00-11:30 Uhr und

13:00-17:00 Uhr
Freitag: geschlossen

Jobcenter

Ukraine-Flüchtlinge: Zuständigkeitswechsel zum
Jobcenter oder Kreissozialamt

Das Landratsamt Meißen, Kreisvermes-
sungsamt, hat Daten des Liegen-
schaftskatasters
geändert:

Betroffene Flurstücke

Stadt Radeburg
Gemarkung Bärnsdorf (Az.:
20103/1251/21-B): 3/2, 6/1, 11, 12,
13, 19, 22, 23, 47/6, 64, 65/3, 65/5,
65/8, 66/2, 74/1, 77/1, 77/2, 77/3,
100/3, 103, 104, 106, 108, 109/2,
111, 115/1, 116/4, 118/2, 119, 120/2,
120/3, 122/2, 123/1, 124, 125/1,
125/2, 126, 128/2, 129, 133/3, 159,
160, 163/1, 168/7, 169, 170/1, 171,
176, 177, 188/8, 188/13, 189/5,
189/12, 197/1, 200, 201, 203, 208/2,
210/2, 212, 213, 215, 216/1, 216,
217, 219/1, 220/3, 220/5, 224/1,
224/2, 556/3, 556/15, 705, 706,
716/3, 747, 750/3, 751/2, 751/4,
758/2, 759/1, 791, 792, 804, 807, 808

Gemarkung Bärwalde (Az.:
20103/44/22-B): 1, 2, 3/1, 4, 5, 6, 7,
8, 9, 15, 18/3, 26/2, 26/5, 27/3, 27/4,
28/1, 28/2, 29, 30, 31, 32, 33/2, 34,
35/1, 36/1, 37/1, 40, 58, 59/2, 60, 61,
62, 69, 72/1, 81, 91, 93, 94, 95, 98,
100, 122, 123, 124, 425/2, 467/3, 538

Gemarkung Berbisdorf (Az.:
20103/127/22-B): 14/2, 16/2, 17/2,
17/3, 18, 19, 23, 26/1, 28, 29/1, 30/1,
34/2, 36/1, 36/3, 37/4, 42/1, 44/1,
45/1, 47, 49/4, 49a, 52/3, 55, 56,
57/1, 57/2, 58, 60/11, 73, 74, 75, 76,
79/1, 83, 87, 95/3, 95/4, 95/5, 98/2,
102/2, 104/2, 106/2, 109, 111, 114/1,
118/1, 119/1, 120, 121, 125, 127,
129/3, 135, 140/4, 148, 149, 150,
153/2, 153a, 159/2, 159/3, 159c,
159d, 163/1, 164, 165, 167, 174/1,
318a, 318, 319a, 319b, 319, 321/5,

343/4, 343/9, 343/10, 343/11,
343/18, 348/14, 348/26, 430, 430a,
433/2, 436/2, 437/2, 440/2, 445, 449,
451, 453b, 453c, 453d, 460/2, 460a,
460b, 462/2, 462c, 467/7, 467/8,
467/20, 467/23, 467/30, 467/31,
467/33, 467/43, 467b, 467c, 469a,
472/4, 475/2, 476a, 485/12, 485/19,
485/21, 519, 523/1, 536c, 536d, 536e,
536/55, 536/56, 537, 538, 542, 548/1,
551, 552, 554, 565/1, 574/1, 576,
580/2, 591b, 640, 641, 806/19,
806/22, 807/1, 810/3, 813/2, 815,
816/1, 820/1, 823/2, 825/1, 828/2,
879, 880

Gemarkung Cunnertswalde (Az.:
20103/1224/21-B): 60, 61, 62, 63, 64,
65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 73, 74,
75, 76, 77, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85,
86, 90/5, 105/1, 126/2

Gemarkung Großdittmannsdorf
(Az.: 20103/1236/21-B): 1/1, 4/4, 4/5,
4/6, 6, 8/1, 9/4, 9/5, 9/6, 10/11, 11,
15/11, 18/2, 28/2, 31, 32, 38, 39/1,
39/2, 41/2, 43/1, 46, 48, 49, 51, 52,
53, 54/4, 54/7, 54/32, 54/35, 54/36,
54/43, 55, 58/4, 61/1, 62/1, 63/2, 72,
75, 77/2, 78/2, 80/2, 81, 85, 91/1,
91/3, 92/3, 92/4, 93, 94/2, 94/4, 96,
97, 98/2, 98/4, 98/8, 100, 101, 109,
118/4, 119, 120/1, 121/1, 122, 123,
124, 128, 132, 133, 137, 146, 147,
323, 325, 326, 329, 332, 333, 462/1,
463/2, 490/4, 500/1, 501, 506, 660,
663/3, 699/2, 804/8, 804/10, 805/1,
829, 842/2, 842/3, 843, 845/1, 862,
864/6, 866, 867/1, 868, 869, 871/1,
872/3, 873/1, 873/2, 873/3, 873/4,
875/1, 876, 877/1, 903/1, 938/9, 939,
940/2, 940/3, 942/5, 942/6, 943/1,
943/3, 943/4, 945/1, 945/2, 948,
949/2, 954/1, 956/2, 956/3, 956/4,
956/5, 956/6, 959, 960/1, 960/2, 968,
976

Gemarkung Volkersdorf (Az.:
20103/1223/21-B): 1/8, 2/2, 2/9, 3/2,
5/3, 7/2, 9, 10/2, 16, 17, 20, 21/2, 23,
36, 37/1, 39, 40/1, 42, 43, 44, 45,
46/1, 46/2, 48, 49, 61/3, 69, 70/1,
73/2, 87, 88/5, 94, 96, 102/2, 102/3,
103/2, 104, 105, 108/3, 109/2, 110/3,
113/3, 114/10, 116/2, 129/3, 132/1,
133/1, 133/2, 142, 143/4, 178, 179/1,
180, 181/3, 183/1, 184/2, 185/3,
185/6, 186/3, 203/2, 204, 215/16,
215/17, 217, 340/2, 343/2

Stadt Radebeul (Az.: 20103/399/16-
B)
Gemarkung Wahnsdorf: 702

Stadt Riesa (Az.: 20103/1084/19-Ü)
Gemarkung Jahnishausen: 53, 54/1,
257

Gemarkung Nickritz: 5, 8/1, 9/2, 10,
11, 12, 13, 14, 15/1, 17, 19/1, 19/2,
20, 23/1, 24, 25, 27, 34, 35a, 35,
40/1, 82a, 83a, 83b, 87, 88a, 90a, 90f,
90g, 91, 91a, 92/1, 92a, 92b, 224/4,
224/6

Art der Änderung
1.Veränderung der tatsächlichen

Nutzung
2.Veränderung der Lage
3.Veränderung von Gebäudedaten
4.Zerlegung (Az.: 20103/1084/19-Ü)
5.Berichtigung eines Zeichenfehlers

(Az.: 20103/399/16-B,
Az.: 20103/1084/19-Ü)

6.Berichtigung der Flächenangabe
(Az.: 20103/1084/19-Ü)

Allen Betroffenen wird die Änderung
der Daten des Liegenschaftskatasters
durch Offenlegung bekannt gemacht.
Die Ermächtigung zur Bekanntgabe auf
diesem Wege ergibt sich aus § 14 Abs.
6 SächsVermKatG

1

.

Die Änderung des Gebäudenachweises
in den Gemarkungen der Stadt Rade-
burg erfolgte von Amts wegen durch
Auswertung von Luftbilderzeugnissen.
Die sich aus § 6 Abs. 3 SächsVerm-
KatG

2

ergebenden Pflichten der Grund-
stückseigentümer bleiben davon unbe-
rührt.
Das Kreisvermessungsamt als untere
Vermessungsbehörde ist nach § 2 Abs.
3 SächsVermKatG für die Führung der
Daten des Liegenschaftskatasters zu-
ständig. Der Änderung der Daten des
Liegenschaftskatasters liegen die Vor-
schriften des § 14 SächsVermKatG zu-
grunde.
Die Unterlagen liegen ab dem
13.06.2022 bis zum 13.07.2022 im
Kreisvermessungsamt, Remonteplatz
7, 01558 Großenhain

in der Zeit
Mo. und Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Di. 8:00 – 12:00 Uhr und

14:00 – 18:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr und

14:00 – 17:00 Uhr
im Raum 006 zur Einsichtnahme bereit.

In Anbetracht der aktuellen Situation
aufgrund der Corona-Pandemie sind die
jeweiligen Regelungen der Behörde für
den Besucherverkehr zu beachten.
Nach § 14 Abs. 6 Satz 5 SächsVerm-
KatG gilt die Änderung der Daten des
Liegenschaftskatasters ab dem
21.07.2022 als bekannt gegeben.
Für Fragen stehen die Mitarbeiter des
Kreisvermessungsamtes während der
Öffnungszeiten zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Zerlegung und die Berichtigung ei-
nes Zeichenfehlers stellen Verwaltungs-
akte dar, gegen die die Betroffenen in-
nerhalb eines Monats nach Bekanntga-

be schriftlich, in elektronischer Form
nach § 3a Abs. 2 VwVfG oder zur Nie-
derschrift beim Landratsamt Meißen,
Brauhausstraße 21, 01662 Meißen oder
beim Staatsbetrieb Geobasisinformati-
on und Vermessung Sachsen, Olbricht-
platz 3, 01099 Dresden Widerspruch
erheben können. Wird der Widerspruch
in elektronischer Form eingelegt, so ist
dieser durch De-Mail in der Sendevari-
ante „mit bestätigter sicherer Anmel-
dung“ nach § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz
an die E-Mail-Adresse post@kreis-
meissen.de-mail.de oder geosn@smi-
sachsen.de zu richten. Nähere Hinwei-
se sind auf den Internetseiten http://
www.kreis-meissen.org/15865.html
und https://www.geosn.sachsen.de/ zu
finden. Die Erhebung des Widerspruchs
durch einfache E-Mail wahrt daher die
Form nicht.

Großenhain, den 19. Mai 2022

Ziemer
Sachgebietsleiter

1

Gesetz über das amtliche Vermes-
sungswesen und das Liegenschaftska-
taster im Freistaat Sachsen (Sächsi-
sches Vermessungs- und Katasterge-
setz - SächsVermKatG) vom 29. Januar
2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 3. Februar 2021 (SächsGVBl. S.
242).
2

„Wurde ein Gebäude nach dem 24. Ju-
ni 1991 abgebrochen, neu errichtet, in
seinen Außenmaßen wesentlich verän-
dert oder die Nutzung eines Flurstückes
geändert, hat der Eigentümer unver-
züglich, spätestens zwei Monate nach
Abschluss der Maßnahme, die Aufnah-
me des veränderten Zustandes in das
Liegenschaftskataster auf seine Kosten
zu veranlassen.“

Offenlegung der Änderung von Daten des Liegenschaftskatasters
nach § 14 Abs. 6 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz

Gemäß § 58 Abs. 1 des Sächsischen
Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit (SächsKomZG) i. V. m. § 76
Abs. 1 der Sächsischen Gemeindeord-
nung (SächsGemO) gibt der Abwas-
serzweckverband Gemeinschaftsklär-
anlage Meißen bekannt, dass der

Entwurf der Haushaltssatzung
einschließlich Haushaltsplan für

das Jahr 2022

in der Zeit vom
9. Juni 2022 bis 17. Juni 2022

zur Einsichtnahme in den Geschäfts-
räumen des Abwasserzweckverbandes
Gemeinschaftskläranlage Meißen, Elb-
talstraße 11, 01665 Diera-Zehren,

während der Dienstzeit öffentlich aus-
liegt.
Hinweis: Gemäß § 76 Abs. 1 S. 4
SächsGemO haben Einwohner und Ab-
gabepflichtige für die Dauer von 14
Arbeitstagen die Möglichkeit, Einwen-
dungen gegen den Entwurf beim Ab-
wasserzweckverband Gemeinschafts-
kläranlage Meißen, Elbtalstraße 11,
01665 Diera-Zehren, zu erheben; die-
se Frist beginnt mit dem ersten Tag,
an dem Entwurf öffentlich ausliegt und
endet am 28. Juni 2022.

Diera-Zehren, 19. Mai 2022

Siegfried Zenker
Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung

Abwasserzweckverband Gemeinschaftskläranlage Meißen

Die öffentliche Sitzung der Verbands-
versammlung 2/22 des Abwasser-
zweckverbandes Gemeinschaftskläran-
lage Meißen findet am:

Mittwoch, den 29.06.2022
um 14:00 Uhr

im Tagungsraum der Gemein-
schaftskläranlage Meißen, Elbtal-
straße 11 in 01665 Diera-Zehren
statt.

Tagesordnung:
1. Kontrolle und Bestätigung der Nie-

derschrift über die Sitzung der Ver-

bandsversammlung am 09.05.2022
2. Haushaltssatzung und Haushalts-

plan 2022 des Abwasserzweckver-
bandes Gemeinschaftskläranlage
Meißen

3. Feststellung Jahresabschluss 2021
des Abwasserzweckverbandes Ge-
meinschaftskläranlage Meißen nach
örtlicher Prüfung

4. Jahresabschluss 2021 der Abwas-
serentsorgungsgesellschaft Meißner
Land mbH

5. Sonstiges

Siegfried Zenker
Verbandsvorsitzender

Abwasserzweckverband
Gemeinschaftskläranlage

Meißen
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Für die vorbezeichnete Person ist als

Eigentümer/Nutzer eines Grundstü-

ckes ein Gebührenbescheid bzw. Mah-

nung unter dem o.g. Aktenzeichen er-

lassen worden.

Das oben genannte Schriftstück wird

hiermit gemäß § 10 Verwaltungs- zu-

stellungsgesetz (VwZG) öffentlich zu-

gestellt.

Das Schriftstück gilt gemäß § 10 Abs.

2 VwZG als zugestellt, wenn seit dem

Tag der Bekanntmachung der Benach-

richtigung zwei Wochen vergangen

sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass die

Zustellung durch öffentliche Bekannt-

machung Fristen in Gang setzen kann.

Das Schriftstück kann gegen Vorlage

eines gültigen Lichtbildausweises oder

durch einen bevollmächtigten Vertre-

ter abgeholt bzw. eingesehen bei:

Zweckverband Abfallwirtschaft

Oberes Elbtal

Service

Meißner Str. 151 a, 01445 Radebeul

gez. K. Hellbarth

Sachgebietsleiterin Gebühren

Öffentliche Bekanntmachung

Name, Vorname: Wenzel, Silvia

zuletzt bekannte Anschrift: August-Bebel-Str. 10, 01616 Strehla

Betreff: Abfallgebührenbescheid

Jahresendabrechnung 2021/2022 vom

17.05.2022

Aktenzeichen: 04721148

Nachruf

Der Landkreis Meißen trauert um

Kreisrätin Bärbel Heym,

die nach schwerer Krankheit verstorben ist.

Mit ihr verlieren wir eine hochgeschätzte und zuverlässige Weggefährtin, die

mit hoher fachlicher und sozialer Kompetenz ihre langjährige kommunalpoliti-

sche Erfahrung und ihr Wissen in den Kreistag eingebracht hat. Wir behalten

sie als klugen und humorvollen Menschen in Erinnerung und danken ihr zu-

tiefst für ihr engagiertes Wirken.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie,

allen Angehörigen und Freunden.

Ralf Hänsel
Landrat des Landkreises Meißen

Aufgrund der seit Wochen andauern-

den trockenen Witterung ist die Was-

serführung in den Gewässern im Land-

kreis Meißen sehr niedrig. Daher wird

dringend auf die Einhaltung der verbo-

tenen Entnahme von Wasser zu Be-

wässerungszwecken verwiesen.

Einzelheiten sind in der gültigen „All-

gemeinverfügung zur Beschränkung

der Wasserentnahme aus oberirdi-

schen Gewässern“ vom 12. Juli 2019,

die im Amtsblatt für den Landkreis

Meißen am 2. August 2019 bekannt

gemacht wurde, nachzulesen.

Zudem kann die Allgemeinverfügung

über folgenden Link recherchiert wer-

den:

http://www.kreis-meissen.org/down-

load/Landratsamt/Allgemeinverfue-

gung_Untersagung_Wasserentnah-

me_12.07.19_L.PDF

Kreisumweltamt

Wasserentnahme zur
Bewässerung aus Gewässern

bleibt verboten

Feuer weist unbestritten ein hohes Ge-

fährdungspotential für den Wald auf.

Die Insektenkalamitäten der vergange-

nen Jahre haben großflächig zu einer

Verlichtung, besonders der mit Kiefern

bestockten Waldflächen, geführt. Das

spezifische Waldinnenklima – Schatten,

erhöhte Luftfeuchtigkeit, relative Wind-

ruhe – ist großflächig nicht mehr gege-

ben, so dass die Zündbereitschaft

steigt. Die zunehmend zu verzeichnen-

den Trockenperioden führen zu einer

großen Menge vertrockneter Biomasse,

was Großschadenersreignisse begüns-

tigt.

Aufgrund der hochsommerlichen Tem-

peraturen und der anhaltenden Tro-

ckenheit in der ersten Dekade des Mo-

nats Mai nimmt die Waldbrandgefahr

stetig zu. Für die Region Riesa-Großen-

hain war bereits Mitte Mai die höchste

Waldbrandgefahrenstufe 5 (sehr hohe

Gefahr) zu verzeichnen. Aufgrund von

Prognosen ist auch in diesem Jahr wie-

der mit einem trockenen Sommer zu

rechnen. Bis Mitte Mai waren im Land-

kreis Meißen bereits acht Waldbrände

zu verzeichnen.

Die Forstbehörde möchte angesichts

dessen nochmals an wichtige Verhal-

tensregeln erinnern:

Der Umgang mit offenem Feuer im und

in einem Abstand von weniger als 100

Metern vom Wald ist strengstens ver-

boten. Auch beim Grillen ist eine siche-

re Entfernung zu Waldflächen einzuhal-

ten. Bei starkem Wind ist äußerste

Vorsicht geboten.

Im Wald besteht unabhängig von der

Waldbrandgefahrenstufe Rauchverbot.

Bei der Fahrt durch den Wald oder am

Waldrand gilt: Bloß keine Zigaretten-

asche oder -kippen aus dem Fenster

werfen!

Fahrzeuge sollten keinesfalls auf leicht

entzündbarem Untergrund abgestellt

werden. Der Katalysator eines Autos

kann sehr heiß werden und trockenes

Gras entzünden. Deshalb unbedingt

nur ausgewiesene Parkflächen benut-

zen. Bitte auch keine Glasflaschen lie-

gengelassen. Sie könnten wie ein

Brennglas wirken und damit einen

Brandherd erzeugen.

Sollte es dennoch zu einem Waldbrand

kommen, dann sofort die 112 anrufen.

Forstbehörde warnt vor akuter Waldbrandgefahr

Waldbrand im Juli 2020 im Waldgebiet „Kienheide“ Foto: Landratsamt Meißen

Im Kreisstraßenbauamt des Landratsamtes Meißen ist zum nächstmöglichen

Zeitpunkt folgende Stelle

unbefristet zu besetzen:

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter
Umwelt- und Landschaftsplanung (m/w/d)

Wir bieten eine tarifgerechte Bezahlung nach Entgeltgruppe E 10.

Ihre Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte bis zum 13. Juni 2022
über unser Karriereportal unter http://www.kreis-meissen.org/9158.html ein.

In der Verbandsgeschäftsstelle des Regionalen Planungsverbandes Oberes

Elbtal/Osterzgebirge mit Sitz in Radebeul ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt

unbefristet und in Vollzeit die Stelle

Sachbearbeiter*in
Bereich Informationstechnik/Datenverarbeitung

(männlich/weiblich/divers)

zu besetzen.

Bewerbungsfrist: 27.06.2022

Nähere Informationen unter

https://rpv-elbtalosterz.de/planungsverband/stellenausschreibungen.

Jährlich vergibt der Deutsche Bundes-

tag Stipendien für Schülerinnen und

Schüler für ein Auslandsjahr in den

USA. Der regionale SPD-Bundestags-

abgeordnete Fabian Funke übernimmt

erneut eine Patenschaft für ein Aus-

tauschjahr.

Das Angebot richtet sich an Schülerin-

nen und Schüler, die zwischen dem 1.

August 2005 und dem 31. Juli 2008

geboren sind und die Schulausbildung

noch nicht mit dem Abitur oder Fach-

abitur beendet haben. Ebenso können

sich junge Berufstätige, die bis zum

Beginn des Austauschjahres ihre Be-

rufsausbildung abgeschlossen haben

und zu diesem Zeitpunkt höchstens 25

Jahre alt sind, für das Austauschjahr

2023/24 bewerben. Die Bewerbung ist

bis zum 9. September 2022 online

über www.bundestag.de/ppp möglich.

Die deutschen Schülerinnen und Schü-

ler besuchen in den USA eine High-

school, die jungen Berufstätigen gehen

auf ein College und absolvieren an-

schließend ein Praktikum in einem

amerikanischen Betrieb. Die Stipendia-

ten leben während des Austauschjah-

res in Gastfamilien. Sie lernen Alltag,

Kultur und Politik des Landes kennen

und vermitteln zugleich als Junior-Bot-

schafter(in) ihre Erfahrungen, Werte

und Lebensweise aus ihrem Land. Das

PPP-Stipendium umfasst die Kosten für

Flug, Unterkunft, Schule, Versicherung

sowie Vorbereitung und Betreuung

durch professionelle Austauschorgani-

sationen.

Zum Hintergrund:

Das Parlamentarische Patenschafts-

Programm (PPP) ist ein beidseitiger Ju-

gendaustausch, den der Deutsche

Bundestag und der Kongress der Verei-

nigten Staaten von Amerika 1983 mit

dem Ziel vereinbart haben, persönliche

Verbindungen zwischen jungen Men-

schen beider Länder zu knüpfen, Wer-

tevorstellungen gemeinsam weiterzu-

entwickeln und die Lebensweise im je-

weils anderen Land kennenzulernen.

Weitere Informationen zum Parlamen-

tarischen Patenschafts-Programm un-

ter www.bundestag.de/ppp.

Fabian Funke

Zum Austauschjahr in die USA – mit einem
Stipendium des Deutschen Bundestags

NACHRUF
Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem langjährigen Mitglied des Verwaltungsrates

Frau

Bärbel Heym
Sie engagierte sich über 10 Jahre im Verwaltungsrat unserer Sparkasse und verantwortete ihre Aufsichtsfunktion

zuverlässig und mit großer Leidenschaft. Dabei war sie stets am Puls der Zeit und hatte ein offenes Ohr für die

Anliegen unserer Region.

In enger und vertrauensvoller Verbundenheit zu unserem Haus hat sie den Sparkassengedanken weiterentwickelt und

mitgetragen sowie den konstruktiven Dialog gefördert.

Wir denken gern an die vielen Jahre intensiver Arbeit und gemeinsamer Entscheidungen zurück und werden

Frau Bärbel Heym als angenehme und loyale Mitstreiterin und Weggefährtin stets in guter Erinnerung behalten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Sparkasse Meißen

Ralf Hänsel Rainer Schikatzki Daniel Höhn

Vorsitzender des Verwaltungsrates Vorstand
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9. Juni 2022 | 17 Uhr

15. Sitzung des Sozialausschusses des Kreistages Meißen

Landratsamt Meißen, 2. OG, Beratungsraum 2.06, Brauhausstraße 21, 01662 Meißen

14. Juni 2022 | 17 Uhr

12. Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Kreistages Meißen

Landratsamt Meißen, 2. OG, Beratungsraum 2.06, Brauhausstraße 21, 01662 Meißen

16. Juni 2022 | 17 Uhr

13. Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistages Meißen

Landratsamt Meißen, 2. OG, Beratungsraum 2.06, Brauhausstraße 21, 01662 Meißen

7. Juli 2022 | 16 Uhr

15. Sitzung des Kreistages Meißen

Stadthalle Stern Riesa, Großenhainer Straße 43, 01589 Riesa

Weitere Informationen finden Interessierte zeitnah im Ratsinformationssystem: https://lra-meissen.more-rubin1.de/

Sitzungskalender

Nach zwei Jahren Pause ist eine Neu-

auflage der berufsorientierenden Ver-

anstaltung „Radebeul jobbt“ geplant.

Mit dem Untertitel der Veranstaltung

„Endspurt – Nicht ohne Ausbildungs-

platz in die Ferien“ besteht die Mög-

lichkeit, dass sich Unternehmen und

Lehrstellensuchende direkt kennenler-

nen. Darüber hinaus bietet die Veran-

staltung die Möglichkeit neben Ausbil-

dungs- und Beschäftigungsangeboten

auch Angebote für Praktikums- und

Ferientätigkeit zu erfahren.

Mehr als fünfzig Unternehmen und In-

stitutionen haben für die Veranstal-

tung ihre Teilnahme angemeldet.

Die Veranstaltung findet am 2. Juli

2022 von 9 bis 12 Uhr auf den Freiflä-

chen im Innenhof des Beruflichen

Schulzentrums Meißen-Radebeul,

Straße des Friedens 58 in Radebeul

statt.

Stadt Radebeul

Radebeul jobbt 2022

Das Vogelschießen ist ein traditioneller

Schützenwettbewerb, bei dem es gilt,

mit einer Armbrust einen hölzernen

Vogel auf einer hohen Stange abzu-

schießen. Es erfreut sich auf Dorf- oder

Schützenfesten einer immer größeren

Beliebtheit.

Jedoch gibt es einiges zu beachten:

Seit dem 1. April 2003 ist die Armbrust

ein den Schusswaffen gleichgestellter

Gegenstand und unterliegt den Be-

stimmungen des Waffengesetzes.

Schießstätten für Armbrüste sind er-

laubnispflichtig. Wegen der Erlaubnis-

pflicht zum Betrieb einer Schießstätte

für Armbrüste ist vor der erstmaligen

Nutzung ein sicherheitstechnisches

Gutachten durch einen Schießstand-

sachverständigen zu erstellen. Dies ist

erforderlich, damit das Schießen sicher

betrieben werden kann. Auch bereits in

der Vergangenheit genutzte Vogel-

schießstände sollten durch den/die Be-

treiber auf das Vorliegen der notwendi-

gen Unterlagen überprüft werden, um

diese bei entsprechend möglichen Kon-

trollen vorgelegen zu können.

Das Gutachten ist Voraussetzung für

die Erteilung der Erlaubnis der Waffen-

behörde. Gutachten und Erlaubnis sind

kostenpflichtig. Für das Antragsverfah-

ren und die Erstellung des Gutachtens

ist wegen der Organisation ein länge-

rer Zeitraum einzuplanen.

Verantwortliche, die eine Veranstaltung

mit einem Vogelschießen planen, soll-

ten daher im Voraus rechtzeitig den

Kontakt mit der Waffenbehörde auf-

nehmen, denn ordnungswidrig handelt,

wer ohne Erlaubnis eine solche Schieß-

stätte betreibt. Diese Ordnungswidrig-

keit kann mit einer Geldbuße geahndet

werden.

Ansprechpartner in der Waffenbehörde

sind:

Herr Jaeschke:

Telefon 03521 725-1448 und

Herr Schubert:

Telefon 03521 725-1451

Eine Anfrage ist auch per E-Mail unter

KOA.Waffen@kreis-meissen.de mög-

lich.

Wichtiger Hinweis des Landratsamtes Meißen –
Kreisordnungsamt zu Veranstaltungen

„Vogelschießen“
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Titelbild: Blick über die Stadt Coswig

mit ihren Ortsteilen | Foto: Gabriele

Hanke, www.fotografie-pur.de

Das Amtsblatt für den Landkreis Meißen

erscheint monatlich und ist auch auf der

Website des Landkreises Meißen unter

www.kreis-meissen.de hinterlegt. Nächs-

ter Erscheinungstermin ist der 13. Juli

2022. Redaktionsschluss ist am 27. Juni

2022.

Bei Bedarf kann ein Sonderamtsblatt er-

scheinen. Dieses enthält ausschließlich

Bekanntmachungen.

Das Sonderamtsblatt wird an den Stand-

orten der Kreisverwaltung sowie in den

Rathäusern der Städte und Gemeinden

des Landkreises Meißen öffentlich ausge-

legt und kann dort abgeholt werden. Zu-

sätzlich steht das Sonderamtsblatt auf

der Website des Landkreises Meißen

(www.kreis-meissen.de) unter Aktuelles

– Amtsblatt des Landkreises Meißen als

pdf-Dokument zum Download bereit.

Impressum

ntstanden aus dem Zu-

kunftsforum des Land-

kreises Meißen ist in den

zurückliegenden Jahren

das Kulturlandschaftsprojekt

durchgeführt worden. Ein

Teil dessen war die Projekt-

woche mit Schülerinnen und

Schülern des Geschwister-

Scholl-Gymnasiums Nossen

in Kooperation mit der TU

Dresden.

Die Ergebnisse dieser Pro-

jektwoche – zugeschnitten

auf die Kulturlandschaften

des Nossener Raumes – wa-

ren beispielsweise im Rah-

men einer Kreistagssitzung

zu sehen. Damit die Ergeb-

nisse nicht in der Schublade

verschwinden, andere Schu-

len diese nutzen und für wei-

tere Kulturlandschaften fort-

schreiben können, gibt es

nun ein neues Online-Portal:

https://kulturland-

schaft.mpz-meissen.de/

Das Portal, das durch das

Medienpädagogische Zen-

trum (MPZ) des Landkreises

erstellt wurde, dokumentiert

praktisch die gesamten Er-

gebnisse der mehrtägigen

Befassung von Schülerinnen

und Schülern der Klassen-

stufe 9 mit dem Thema. Ne-

ben einer Dokumentation

E einzelner Arbeitsabschnitte

sind dies auch Video- und

Klangbeiträge sowie ein

Quiz.

„Darüber hinaus können an-

dere Schulen bereits jetzt

auf ein breites Spektrum an

Materialien zugreifen, darun-

ter auch das Buch zu den

Kulturlandschaften des Land-

kreises. Mindestens genauso

wichtig sind aber Arbeitsblät-

ter und -materialien, die di-

rekt für die Umsetzung in

der Schule Bedeutung ha-

ben. Aus dem Fundus des

MPZ haben wir historische

Dia-Aufnahmen bereitge-

stellt, die einen Blick auf den

Landkreis aus der Perspekti-

ve der ersten Hälfte des 20.

Jahrhunderts erlauben“, er-

läutert Frank Hunger, Leiter

des MPZ.

Dabei richtet sich das Portal

sowohl an Interessenten, die

etwas über das Projekt

selbst erfahren wollen, als

auch an Schulen, die bereits

im Projekt arbeiten bzw. ihre

Ergebnisse publizieren wol-

len. Zielgruppe sind Schüle-

rinnen und Schüler ab der

achten Klasse an Oberschu-

len und Gymnasien.

Denn bei der Thematik und

den Inhalten handelt es sich

um eine Weiterführung von

Inhalten des Sach- und Hei-

matkundeunterrichts in den

höheren Jahrgängen. Natür-

lich auf einem altersange-

messenen Niveau und mit

einem genauen Blick auf ak-

tuelle gesamtgesellschaftli-

che Fragen, wie die Energie-

gewinnung, Klimaverände-

rungen, die Siedlungs- und

Verkehrswegeentwicklung,

wie Frank Hunger informiert.

Das Portal verfügt über keine

Interaktionskomponenten,

denn inhaltlich ist der

Schwerpunkt auf Dokumen-

tation und Ergebnissicherung

gelegt. Damit steht das Por-

tal auch für die Präsentation

von Arbeitsergebnissen wei-

terer Schulen zur Verfügung.

Sobald sich also mehrere

Schulen an dem Projekt be-

teiligt haben, entsteht ein

Mehrwert in Form der „Vir-

tuellen Landschaftsausstel-

lung“, die einen breiten Blick

über den Landkreis Meißen

aus der Sicht von Schülerin-

nen und Schülern entstehen

lässt. „Der Ansatz ist nicht

neu. Bereits das schon län-

ger laufende Grundschulpro-

jekt „Bibbs – Ein Elblandbi-

ber auf Reisen“ (www.biber-

bibbs.de) setzt auf dieses

Prinzip“, weiß Frank Hunger

zu berichten.

Das MPZ kam übrigens

durch eine Bitte um Unter-

stützung insbesondere zur

Dokumentation von der Pro-

jektgruppe rund um Dr. Ma-

xim von Gagern (TU Dres-

den) und Cindy Keil vom

Landratsamt im Sommer

2021 zum Projekt. Eine erste

Zusammenarbeit ergab sich

bei der Videodokumentation,

denn so wurden die meisten

Exkursionen im Großraum

Nossen mit der Kamera be-

gleitet.

„Schnell entstand im ge-

meinsamen Austausch der

Gedanke, die Ergebnisse des

Gymnasiums Nossen nicht

nur für eine Ausstellung auf-

zubereiten, sondern dem

Projekt einen Rahmen zu ge-

ben, der auch anderen Schu-

len die Möglichkeit bietet,

von den Vorarbeiten zu pro-

fitieren und eigene Erfahrun-

gen zu sammeln. Aus dem

Gedanken wurde zunächst

eine Kurzdokumentation mit

Materialsammlung im Rah-

men der MPZ-Website

(www.mpz-meissen.de), die

nun durch das eigenständige

Portal abgelöst wurde“, so

Frank Hunger.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Digitaler Wissensspeicher zu Kulturlandschaften

Die Startseite des neuen Portals zum Kulturlandschafts-
projekt Foto: MPZ



PLANUNG FERTIGUNG MONTAGE
Wintergärten • Terrassendächer • Haustüren • Fenster

Walther-Wolff-Straße 5
01855 Sebnitz

Telefon 035971 57483
www.bauelemente-hellmig.de

Meißen Nossener Str. 38 0 35 21 /45 20 77
Krematorium Durchwahl 0 35 21 /45 31 39
Nossen Bahnhofstr. 15 03 52 42 /7 10 06
Weinböhla Hauptstr. 15 03 52 43 /3 29 63
Radebeul Meißner Str. 134 03 51 /8 95 19 17
Riesa (Weida) Stendaler Str. 20 0 35 25 /73 73 30
Großenhain Neumarkt 15 0 35 22 /50 91 01

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH

KREMATORIUM ... die Bestattungsgemeinschaft

www.krematorium-meissen.de

Der Zweckverband informiert:

Gröbern
Mo 08:00 – 18:00 Uhr
Di – Fr 08:00 – 16:30 Uhr
Sa 08:00 – 12:00 Uhr
---------------
Groptitz
Mo, Fr 13:00 – 18:00 Uhr
Di – Do 08:00 – 16:30 Uhr
Sa 08:00 – 12:00 Uhr
---------------
Großenhain, Meißen,
Nossen, Weinböhla
Mo, Mi, Fr 13:00 – 18:00 Uhr
Sa 08:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten
Wertstoffhöfe

Am 11. Juni lädt der Zweckverband
von 8.30 bis 13.00 Uhr zum Tag der
offenen Tür auf das Betriebsgelände in
Gröbern ein.

Nach umfangreichen Sanierungsarbei-
ten kann der Altdeponiekörper bestie-
gen und der neue Info-Point besichtigt
werden. Weiterhin werden Führungen
angeboten.

Wieder dabei sind das Umweltzentrum
Freital und das Repair Café aus Dres-
den. Das Repair Café ist sozusagen ein
„Umsonstladen fürs Reparieren“. Be-
sucher können defekte mechanische
und elektronische Gegenstände und

Geräte mitbringen. Gemeinsam sollen
diese dann vor Ort repariert werden.

Es kann wieder Kompost erworben
werden. 70 Liter kosten 1 Euro. Solan-
ge der Vorrat reicht, erhält eine Per-
son maximal 140 Liter Kompost. Das
Schadstoffmobil nimmt wieder haus-
haltstypische Problemabfälle bis zu
60 Liter (Gebinde) und 25 Kilogramm
an. Flüssige Schadstoffe können nur in
fest verschlossenen und beschrifteten
Gefäßen abgegeben werden. Es er-
folgt keine Annahme von radioaktiven
Stoffen. Behälter mit wasserlöslichen
Anstrichstoffen gehören nicht zum
Schadstoffmobil. Die Farbe sollte aus-
trocknen und kann dann in den Rest-
abfallbehälter; der leere Farbbehälter
kommt in die Gelbe Tonne.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Ein Pendelbus steht für Fahrten zwi-
schen Parkplatz und Deponie bereit.

Geschäftsstelle des ZAOE
Telefon 0351 4040450
info@zaoe.de · www.zaoe.de

Tag der offenen Tür in Gröbern
11. Juni 2022 von 8.30 bis 13.00 Uhr
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021 hatten der Landkreis
Meißen und der Touris-

musverband Elbland Dresden
e. V. (TVED) die Einwohne-
rinnen und Einwohner sowie
Gäste des Landkreises dazu
aufgerufen die zwölf „Wan-
derlieblinge“ Dresden Elb-
land zu testen und zu bewer-
ten. Gut 250 Mal wurde
der Online-Bewertungsbogen
aufgerufen, letztendlich gin-
gen 40 vollständig beantwor-
tete Fragebögen ein. Dabei
waren wertvolle Hinweise,
die der Tourismusverband in
der anschließenden Konzep-
tion berücksichtigen konnte.
Auf Grundlage des Konzep-
tes wurde nun die einheitli-
che Darstellung der Wander-
lieblinge für ein gemeinsa-
mes Wegeleitsystem im
Landkreis und die künftige
regionale und überregionale
touristische Vermarktung er-
arbeitet.
Als erstes wurden gemein-
sam mit den Verantwortli-
chen aussagekräftige und
ansprechende Namen für die
Wanderwege entwickelt. So
finden Wanderfreudige dann
zum Beispiel in naher Zu-
kunft in Radebeul die soge-
nannte „RebkulTour“, in Mei-
ßen den „Götterfelsenweg“,
in der LEADER-Region Elbe-
Röder-Dreieck die „Auwald-

2

tour“, die „Seußlitzer Wein-
sicht Tour“ in der Nünchritzer
Region und den „Panorama-
weg durchs Muldental“ an
der Freiberger Mulde bei
Nossen.
Im zweiten Schritt wurden
für die Wanderwege eigene
Markierungszeichen (Signet)
gestaltet. Dabei sind die
markanten Eigenschaften
der einzelnen Wege noch
einmal grafisch in Form und
Farbe herausgearbeitet und
hauptsächliche Merkmale,
Besonderheiten und Ge-
schichten des jeweiligen We-
ges mit in die Gestaltung
eingebracht worden. Alle
Markierungszeichen sind ein-
heitlich mit einer Linie in
Herzform als verbindendes
Wiedererkennungsmerkmal
dargestellt, so dass die Wege
jeweils als „Wanderlieblinge
Dresden Elbland“ erkennbar
sind.
Auf Grundlage der entwickel-
ten Wegenamen und Signets
wird im Moment ein Gestal-
tungshandbuch für die Aus-
weisung der Wanderlieblinge

gemäß gültiger Markierungs-
richtlinien erstellt. Hier wer-
den verwendete Schriftarten,
Farben, Formen und Größen
der Gestaltungselemente ge-
nau definiert. Das Handbuch
dient den Verantwortlichen in
den Kommunen dann als Ar-
beitsgrundlage bei der Aus-
schilderung des jeweiligen
Weges. Gestaltungsvorschlä-
ge für Informationstafeln in
verschiedenen Formaten an
Start- und Zielpunkten bzw.
an einzelnen sehenswerten
Punkten am Weg werden
dort ebenso beispielhaft dar-
gestellt, wie auch die Mar-
kierungsplaketten und Weg-
weiserschilder in Pfeilform
zur besseren Orientierung
am Wegverlauf. Somit wird
eine lückenlose Beschilde-
rung des jeweiligen Weges in
einem einheitlichen Design
für alle Wanderlieblinge ge-
währleistet.
Die Installation der Wander-
wege wird zukünftig sukzes-
sive von den jeweiligen
Kommunen durchgeführt.
Der Tourismusverband erar-

beitet hierzu einen Leitfaden
für die Gemeinden und Städ-
te, der aufzeigt, wie am bes-
ten bei der Planung und
Durchführung der Wegbe-
schilderung vorzugehen ist.
Es gibt hierbei wichtige
Punkte zu beachten, bei-
spielsweise darf die Beschil-
derung immer nur mit Ge-
nehmigung der betroffenen
Behörden (zum Beispiel mit
der Unteren Naturschutzbe-
hörde bei Landschaftsschutz-
gebieten) und Grundstücks-
eigentümern (zum Beispiel
Sachsenforst, private und
kommunale Eigentümer etc.)
erfolgen. Die Standorte der
Wegweiser und Infotafeln
müssen georeferenziert mit
den Attribut-Daten (Ziele,
Entfernungen, Material etc.)
erfasst und bei einer späte-
ren Bestandsdokumentation
entsprechend zugeordnet
werden, so dass sich eine
spätere Betreuung der Wege
und deren Beschilderung
durch die jeweiligen Wege-
warte einfach und lückenlos
gestaltet und Änderungen im

Verlauf aktuell gehalten wer-
den können.
Zum Hintergrund des Projek-
tes: Der TVED möchte in Zu-
sammenarbeit mit dem
Landkreis Meißen allen Wan-
derfreundinnen und -freun-
den – Gästen wie Einheimi-
schen – ein zeitgemäßes und
attraktives Wanderangebot
zur Verfügung stellen. Die
Kombination von Natur und
Kultur ist eine Stärke des
Landkreises Meißen, welche
für das Wanderangebot als
Alleinstellung genutzt wer-
den soll, um sich mit den
ausgewählten „Wanderlieb-
lingen Dresden Elbland“ aus
der Vielfalt aller Wanderan-
gebote hervorzuheben. Ziel
ist es, diese ansprechenden
und vielseitigen Wanderwege
mehr in das Bewusstsein zu
rücken, bei Einheimischen
und Touristen gleicherma-
ßen. Sie sollen künftig auch
konkrete Anlässe zum Be-
such der Reiseregion Dres-
den Elbland bieten.

TVED

Wanderlieblinge Dresden Elbland
Wie geht es im
Projekt weiter: Na-
mensfindung, Ge-
staltung der Mar-
kierungszeichen
und schrittweise
Installation der
Wanderwege

Markierungs-
zeichen und
Namen der
Wanderlieb-
linge

Grafik: © Anja
Wilcke, product:ink

nter der Schirmherr-
schaft von Landrat Ralf

Hänsel und Superintendent
Andreas Beuchel finden vom
18. September bis 2. Okto-
ber 2022 zum siebenten Mal
die Interkulturellen Wochen
im Landkreis Meißen statt.
Unter dem Motto #offengeht
können sich ab sofort Verei-
ne, Einrichtungen, Unterneh-
men und Privatpersonen mit

U

eigenen Veranstaltungen an-
melden. Beliebte Formate
sind unter anderem Angebo-
te von und mit Menschen mit
Migrationshintergrund, Rei-
seberichte, Konzerte und Le-
sungen, Workshops, Tanzen,
sportliche Aktivitäten sowie
Podiumsdiskussionen. Die
Meldung von Veranstaltun-
gen sollte idealerweise bis 1.
Juli 2022 erfolgen. Ein ent-
sprechendes Formular ist auf
der Website der Diakonie
Meißen zu finden: www.dia-
konie-meissen.de
Die Koordination der Veran-
staltungsreihe übernimmt
die Diakonie Meißen. Nach-

haltigen Wert bietet die zen-
trale Broschüre, welche alle
Aktionen im Landkreis zu-
sammenfasst und allen Ver-
anstaltenden kostenfrei zur
Verfügung gestellt wird, so-
wie die Abschlussdokumen-
tation. An der bundesweit
stattfindenden Interkulturel-
len Woche beteiligen sich
mehr als 550 Städte und Ge-
meinden mit rund 5.000 Ver-
anstaltungen. Ziel ist es, den
sozialen Zusammenhalt
durch ein Mehr an Beteili-
gung zu stärken und wichti-
ge gesellschaftliche Fragen
in den öffentlichen Fokus zu
rücken. Diakonie Meißen

Interkulturelle Wochen im
Landkreis Meißen

18. September bis
2. Oktober 2022
+++ #offengeht
+++ Aufruf zur
Teilnahme



Öl- oderGasheizungen sindbaldGeschichte!
Zum 1. Januar 2024 soll jede neu eingebaute Heizung auf Basis von 65 Prozent
erneuerbarer Energien (EE) betrieben werden. Die Wärmewende im Neubau und
Bestand wird mit dieser Vorgabe konkret und Wärmepumpen werden bei der
Transformation eine zentrale Rolle spielen. Es wird eine Mammutaufgabe alle 40
Millionen Öl- und Gasheizungen in Deutschland abzuwracken und gegen
regenerative Heizsysteme auszutauschen. Für den Wechsel einer Gastherme
benötigte der Handwerker in der Vergangenheit im Schnitt 1 Tag. DerWechsel zu
einer neuenWärmepumpe dagegen dauertmindestens 5Tage, also 5mal länger!
2020 gab es im Sanitär- und Heizungshandwerk 380.000 Beschäftigte. 1.900.000
Beschäftigte wären nötig, die Energiewende im Wärmemarkt zu bewältigen.
Momentan entscheiden sich von 900.000 Lehrlingen p.a. nur 9.000 für einen
SHK-Beruf. Selbst wenn esgelänge, 5 xmehr Lehrlinge (45.000) für diesenBeruf
zu gewinnen, wären das in 10 Jahren nur 360.000 zusätzliche Fachkräfte im
Heizungshandwerk. Es ist wenig wahrscheinlich, dass so etwas gelingt.
Wartezeiten für eine neue Heizung und damit verbundene Preissteigerungen
werden die Folge sein.
Gut beraten ist, wer sich rechzeitig mit der Umstellung arrangiert. Soll die
Energiewende erfolgreich sein wird es zwingend nötig, dass zukünftig niemand
mehrmit Erdgas oderÖl heizt.
Wo soll der Strom zukünftig herkommen? Schon heute
erzeugen im Sommer Solar- und Windkraftanlagen einen enormen Überschuß
der aktuell verschenkt, abgeregelt und ungenutzt bleibt. Durch den weiteren
Ausbau wird auch im Frühling und Herbst ein Überschuß generiert. Es muss
daher nur noch für den Winter eine Lösung gefunden werden und diese liegt im
Wasserstoff. Wasserstoff kann aus dem überschüssigen Strom gewonnen und
wieder abgegebenwerden. DerWirkungsgrad dabei istmomentanmit 25%noch
recht niedrig. Wenn im Sommer ein gigantischer Überschuss entsteht, kann
diese kostenlose Energie auch genutzt werden, um massenweise Wasserstoff
herzustellen.
Der Wärmemarkt steht vor gewaltigen Umbrüchen und die Wärmepumpe wird
Hauptbestandteil dieserWende!

Öl-Kessel abwracken! Mit einer Vorlauftemperatur
von bis zu bei Außentemperatur (ohne70 °C -28 °C
elektrischeReserveheizung) ist sie vergleichbarmit
einem Heizkessel und kann mit Fußbodenheizung
oder Radiatoren kombiniert werden. Ihre bereits
installierten Heizkörper können Sie einfach weiter
nutzen. Diese Wärmepumpe ist in drei Leistungs-
größen(14,16und18kW)erhältlich,wassiezuropti-
malen Wahl für verschiedenste Anwendungen
macht.

R32: Die neuen DAIKIN Wärmepumpen verwenden
das von DAIKIN entwickelte Kältemittel R32. Mit dem
sehr niedrigen GWP von nur 675 hat das R32 ein
geringes Treibhauspotential und erfüllt schon heute
die Anforderungen, die ab 2025 gelten. Ab 2025 dür-
fen Neuanlagen nur noch mit Kältemitteln installiert
werden, welche weniger als ein GWP von 750 auf-
weisen. Da R32 einen großen Temperaturbereich
besitzt, können DAIKIN Luft-Wasser-Wärmepumpen
bis zueinerAußentemperatur von heizen!- 28 °C

Mit Vorlauf ist die DAIKIN Altherma 3 H HT Luft-Wasser-Wärmepumpe wegweisend!70 °C

Variabel: Die neue DAIKIN Wärmepumpe kann mit
den verschiedensten Innengeräten kombiniert
werden, auch mit vorhandenen Bestandsspeichern.
Alle Varianten sind mit der Funktion „Kühlen“
erhältlich.

BAFA-
Förderung
45%Zuschuss
fürdenWechselvon
derÖlheizungaufdie
Wärmepumpeund

allerdamitverbunden-
nenAufwendungen

35 % Zuschuss
für den Wechsel von
Gas oder sons ger

Heizungen wie Kohle,
Holz oder Elektro auf
die Wärmepumpe.

Von Öl oder Gas jetzt umsteigen auf Wärmepumpe!

Neubau: Die DAIKIN Altherma 3 H HT ist auch für
große Einfamilienhäuser oder MFH 1. Wahl. Dreifach
kaskadiert erreicht sie imWinter bei noch eine-15 °C
Heizleistungvon36kW (bei 55 °CVorlauf).

DAIKIN Altherma 3 H HT: Die neue Luft-Wasser-
Wärmepumpe DAIKIN ist die optimale Lösung für
Bestandsgebäude. Der Wechsel von bisherigen
HeizsystemenwieGasoderÖl fällt leicht.

JJeettzztt 0011778888883366000022 aannrruuffeenn uunndd kkoosstteennffrreeiieenn TTeerrmmiinn vveerreeiinnbbaarreenn!!

vorher nachher

erhältlich in 14,

16u. 18kW

Dahergut fürBestandsge-
bäudemitHeizkörpern!

1 bis Vorlauf70 °C

(Außentemperatur)
Sie ist auch für kalte
Regionengeeignet

2 heizt bis - 28 °C

leise imFlüsterbetrieb
3 35 dB(A) Besonders

nasdala@lueumel.de

Lüumel GmbH
Zur Alten Elektrowärme 6,

01640 Coswig

Heizkosten unter 0,10 € pro kWh: Mit einer Wärmepumpe heizt man schon heute wesentlich günstiger als mit Öl oder Gas. Liegt der Jahresheizbedarf
bei sparsamen 16.000 kWh, dann benötigt die Wärmepumpe bei einemWirkungsgrad von 1:4 4.000 kWh Strom. Dies ergibt 1.400 € Stromkosten bei
0,35 € / kWh. Bei einer Ölheizungwerden imVergleich ungefähr 1.800 Liter Öl benötigt, welches derzeit ca. 2.600 € kostet. Bei einer Gasheizungwerden
in diesemBeispiel ungefähr 18.000 kWhErdgasbenötigt, welche ca. 2.700 € kosten. UntermStrich heiztmanmit einerWärmepumpederzeit schonüber
1.200 € günstiger. Dieser Abstand wird zukünftig noch weiter wachsen. Ab 01.06. fällt die EEG Umlage bei Strom weg. Der Strompreis sollte dadurch
sinkenbzw. zumindest nichtweiter steigen. FürHeizungenmitÖl undGassieht es für die Zukunft allerdings recht düster aus.

www. .de70-28

Wir haben noch 10 offene
Ausbildungsangebote
für den Herbst!

Mechatroniker für Kältetechnik,
Heizungs- und Sanitärinstallateur,

Ausbildung zum Elektroniker.
Außerdem suchen wir dringend

Fachkräfte, -auch Quereinsteiger.
Jetzt bewerben!



as Elbe-Röder-Dreieck
und die Sparkasse Mei-

ßen starten einen Pflanz-
Wettbewerb, mit dem Initia-
tiven zur Pflanzung von Bäu-
men im Elbe-Röder-Dreieck
gefördert werden. Aufgeru-
fen sind Vereine, Körper-
schaften, Unternehmen und
Privatpersonen, die sich in
den drei Kategorien #Streu-
obst, #Park und #Allee be-
werben können.

Mit diesem Pflanz-Wettbe-
werb möchten die Ausrichter
Handlungsanreize für Klima-
wandel-anpassung und den
Erhalt der Artenvielfalt
schaffen. Dabei sollen ganz
verschiedene Akteure in der
Region Elbe-Röder-Dreieck
zu Pflanzungen von Bäumen
und Sträuchern vor Ort mo-
tiviert werden. Diese Pflanz-
impulse sollen mit einer zeit-
nahen Umsetzung im Herbst
2022 und somit einem
schnell eintretenden, sicht-
baren Erfolg belohnt wer-
den. Der Pflanz-Wettbewerb
ist Preisträger beim si-
mul+Mitmachfonds 2021
des sächsischen Regionalmi-
nisteriums.

Teilnahmeberechtigt sind
Vereine, Körperschaften,
Unternehmen und Privatper-
sonen, die Bäume im Gebiet
des Elbe-Röder-Dreiecks
pflanzen wollen. In der Kate-
gorie #Streuobst wird die

D

Pflanzung hochstämmiger
Obstbäume in alten Sorten
mit 50 Euro je Baum geför-
dert, in der Kategorie #Park
die Pflanzung in öffentlich
zugänglichen Gärten und
Parkanlagen, in der Katego-
rie #Allee die Pflanzung an
Feldwegen und Gemeinde-
straßen mit jeweils 100 Euro
je Baum. Es können maxi-
mal fünf Bäume (#Streu-
obst) bzw. drei Bäume
(#Park und #Allee) pro Be-
werbung gepflanzt werden.
Die Bäume sind über regio-
nale Baumschulen zu erwer-
ben.

Die Auswahl der Pflanz-Ini-
tiativen erfolgt durch eine
Jury. Übersteigt der Bewer-
bungseingang das Ziel von
100 Baumpflanzungen, wer-
den bei der Auswahl Pflanz-
Initiativen von Vereinen,
Pflanz-Initiativen, bei denen

Kinder und Jugendliche be-
teiligt sind bzw. Pflanzun-
gen, die zur Biotopvernet-
zung beitragen, bevorzugt.
Sollten für die Pflanzungen
öffentliche Fördermittel in
Betracht kommen, wird gern
zu den Voraussetzungen und
zum Ablauf beraten.

Bewerbungen mit dem
ausgefüllten Teilnahmefor-
mular, einem Foto vom
Pflanzort und gegebenenfalls
der Zustimmungserklärung
des Grundstückseigentü-
mers werden bis 30. Juni
2022 entgegengenommen.
Weitere Informationen und
alle Teilnahmeunterlagen
sind auf der Website des El-
be-Röder-Dreiecks unter
https://elbe-roeder.de/home
zu finden.

Regionalmanagement

Elbe-Röder-Dreieck e. V.

Aufruf zum Pflanz-Wettbewerb

100 Bäume für das

Elbe-Röder-Dreieck!
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Tel.: 035263 / 12 03 86
www.bettenhaus-goldbach.de

01609 Röderaue/ OT Raden
Großenhainer Straße 10
Öffnungszeiten:
Montag 9 - 12 / 14 - 18 Uhr
Mittwoch 9 - 12 / 14 - 18 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr

01558 Großenhain
Beethovenallee 101
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 - 13 Uhr
Donnerstag 14 - 18 Uhr

01662 Meißen
Großenhainer Straße 132
Öffnungszeiten:
Dienstag 14 - 18 Uhr
Donnerstag 9 - 13 Uhr

Beethovenallee 101
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 - 13 Uhr
Donnerstag 14 - 18 Uhr

Reformwaren in der
Schwanen-Apotheke |
Weinabteilung
Markt 14, 09217 Burgstädt
Tel. 03724 – 1 47 49
service@schwanenapo.de

• edle Qualitätsweine aus Sachsen
und deutschen Anbaugebieten
mit Weinexpertisen
• amtlich geprüfte Qualität,
teils auch mit Medaillen prämiert
• personalisierte Geschenkgutscheine möglich!

Preise inkl. Versand an Ihre Wunschadresse:
» 37,50 € für 3 Monate
» Wein-Abo auch für 6, 9 und 12 Monate möglich

dividuelles „Blind Date“ Wein-Abo

Weitere Infos:
www.schwanenapo.de

Artikelnrummer 08181489

•

•

•

P
»
»
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Die Große Kreisstadt Großenhain beabsichtigt
zum 01.11.2022 die Stelle eines

Straßenwärters (Vorarbeiter) (m/w/d)
auf dem Bauhof der Stadt Großenhain, im Rahmen einer
Vollbeschäftigung, neu zu besetzen.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD.
Die Stelle ist zunächst für zwei Jahre befristet mit der Option
auf unbefristete Weiterbeschäftigung.
Die vollständige Stellenausschreibung können Sie
auf unserer Internetseite unter www.grossenhain.de
einsehen.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum sofortigen oder späteren Arbeitsbeginn

Fahrbahnmarkierer (m/w/d) in Vollzeit
Einsatzorte: Baustellen in Sachsen | Brandenburg | Sachsen-Anhalt
Führerschein erwünscht, LKW-Führerschein von Vorteil, aber nicht Bedingung

Es erwartet Sie eine ansprechende Bezahlung, Urlaubsgeld,Weihnachtsgeld, vermögens-
wirksame Leistungen und betriebliche Altersvorsorge.

Sie haben bereits Erfahrung als Markierer, sind handwerklich und technisch interessiert
oder Sie suchen eine neue Herausforderung, dann bewerben Sie sich bei uns schriftlich,
telefonisch oder per E-Mail.

HIMA GmbH Tel. 03522 5267528
Fahrbahnmarkierung E-Mail: al-grossenhain@himagmbh.de
NL Großenhain
Hohe Straße 12 Informieren Sie sich auf unserer Homepage:
01558 Großenhain www.himagmbh.de oder scannen Sie den QR-Code

Die Gemeinde Diera-Zehren sucht: SACHBEARBEITER (m/w/d)
Einwohnermeldeamt/Gewerbeamt/Lohnbüro

Mehr unter www.diera-zehren.de

Stromlose Kläranlagen PKA ELSA · ECOFLO · CLEAR FOX

LAGUNA NOSTRA Schwimmteiche

AQUA NOSTRA eG.
Gersdorf 23 · 09661 Striegistal
Tel. 034322 - 404 23
Mail: info@aqua-nostra.de
Web: www.aqua-nostra.de



Tickets unter landesbuehnen-sachsen.de und 0351- 8954214
sowie bei allen bekannten VVK-Stellen

www.felsenbuehne-rathen.de

JUNI

ERÖFFNUNG

So., 05. 06. 19:00 GALA zur Spielzeiteröffnung
Mo., 06. 06. 18:00 GALA zur Spielzeiteröffnung
So., 12. 06. 16:00 Pettersson und Findus
So., 19. 06. 16:00 Pettersson und Findus
Fr., 24. 06. 19:30 PREMIERE | West Side Story
Sa., 25. 06. 19:30 West Side Story
So., 26. 06. 19:00 West Side Story
Mi., 29. 06. 19:30 West Side Story
Do., 30. 06. 19:30 West Side Story

JULI

Fr., 01. 07. 19:30 West Side Story
Sa., 02. 07. 19:30 West Side Story
So., 03. 07. 19:00 West Side Story
Do., 07. 07. 19:30 West Side Story
Fr., 08. 07. 19:30 West Side Story
Sa., 09. 07. 19:30 West Side Story
So., 10. 07. 19:00 West Side Story
Di., 12. 07. 10:30 Pettersson und Findus
Do., 14. 07. 10:30 Voraufführung | Das kalte Herz
Fr., 15. 07. 19:00 PREMIERE | Das kalte Herz
Sa., 16. 07. 19:00 Das kalte Herz
So., 17. 07. 17:00 Das kalte Herz
Di., 19. 07. 19:30 GASTSPIEL 40 Jahre Zwingertrio
Mi., 20. 07. 17:00 Das kalte Herz

Do., 21. 07. 17:00 Das kalte Herz
Fr., 22. 07. 19:00 Das kalte Herz
Sa., 23. 07. 19:00 Das kalte Herz
So., 24. 07. 17:00 Das kalte Herz
Mi., 27. 07. 10:30 Pettersson und Findus
Do., 28. 07. 10:30 Pettersson und Findus
Fr., 29. 07. 16:00 Pettersson und Findus
Sa., 30. 07. 16:00 GASTSPIEL Reinhard-Lakomy-Ensemble

Mimmelitt, das Stadtkaninchen
So., 31. 07. 16:00 Pettersson und Findus

AUGUST

Do., 04. 08. 19:30 PREMIERE | Jedermann – das Spiel
vom Sterben des reichen Mannes

Fr., 05. 08. 19:30 Jedermann ...
Sa., 06. 08. 19:30 Jedermann ...
So., 07. 08. 19:00 Jedermann ...
So., 14. 08. 15:00 GASTSPIEL

Bergsteigerchor„Kurt Schlosser“
So., 21. 08. 19:30 PREMIERE | Der fliegende Holländer
Di., 23. 08. 19:30 Der fliegende Holländer
Mi., 24. 08. 19:30 Der fliegende Holländer
Do., 25. 08. 15:00 Pettersson und Findus
Fr., 26. 08. 19:30 Der fliegende Holländer
Sa., 27. 08. 19:30 Der fliegende Holländer
So., 28. 08. 15:00 Pettersson und Findus

SEPTEMBER

Do., 01. 09. 19:30 Der fliegende Holländer
Fr., 02. 09. 19:30 Der fliegende Holländer
Sa., 03. 09. 19:00 Carmina Burana
So., 04. 09. 18:00 Der fliegende Holländer

Redaktionsschluss: 22.12.2021 - Änderungen vorbehalten.

2022SPIELPLAN

DerDDerDer fliefliefliefliegendgendgendge e Hoe Hollänllänländerder | Pa| Paul Gul G.So.SoS. ng |ng |nggg FotFoto: Jo: Jo: Jo: Jo: Jo uliuuliuuliuuliuulius Ers Ers Ers Erlerlerlere
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iere, Insekten und

Pflanzen – diese Serie

wirft einen Blick auf sieben

Lebewesen aus der Liste der

Natur des Jahres 2022 mit

Berührungspunkten zum

Landkreis Meißen. In dieser

Ausgabe ist die seltene

Wechselkröte (Bufo viridis)

Thema. Sie wurde von der

Deutschen Gesellschaft für

Herpetologie und Terrarien-

kunde e. V. (DGHT) zum

Lurch des Jahres 2022 ge-

kürt.

Ihr beige-grün geflecktes

Tarnmuster mit rötlichen

Knubbeln und grünlichen

Augen macht die Wechsel-

kröte zum unverwechselba-

ren Sympathieträger unter

den einheimischen Amphi-

bien. Mit ihrer kontrastreich

gefleckten Färbung zählt die

T

sechs bis acht Zentimeter

lange Wechselkröte zu den

attraktivsten, aufgrund dras-

tischer Bestandsrückgänge

aber auch zu den am stärks-

ten bedrohten Amphibienar-

ten Deutschlands. Ihr Name

rührt vermutlich von der

wechselhaften Fleckung oder

der Fähigkeit her, die Grund-

färbung je nach Untergrund

abzudunkeln oder aufzuhel-

len. Vielleicht hat er aber

auch mit dem wechselhaften

Lebensraum der wärmelie-

benden Art in Kiesgruben,

Tagebauen und Steinbrü-

chen zu tun, wie die DGHT

in einer Pressemitteilung er-

klärt.

Die Wechselkröte ist eine so-

genannte Pionierart, deren

ursprüngliche Lebensräume

in Mitteleuropa, wie dynami-

sche Flussauen, kaum mehr

vorhanden sind. Rückzugs-

gebiete findet die Art heute

vor allem in Abgrabungen

oder Abbauflächen.

Die östliche Steppenart, ist

im Landkreis Meißen (noch)

verbreitet, wie das Kreisum-

weltamt berichtet. Als kon-

kurrenzschwache Art benö-

tigt sie zur Vermehrung

möglichst vollständig vege-

tationsfreie Gewässer. Da

diese Gewässer nicht jähr-

lich am gleichen Ort zu fin-

den sind, vagabundiert die

Wechselkröte stark und

kann dann im Frühjahr

selbst in bebauten Randbe-

reichen auftauchen. Auch

wassergefüllte, tiefe Fahr-

spuren reichen manchmal

für eine erfolgreiche Ver-

mehrung im Jahr. Die Wech-

selkröte kann zur Laichzeit

gut an ihrem eintönigen

Dauerschnurren erkannt

werden.

Eine ausführliche Informati-

onsbroschüre, Poster und ei-

ne Kinderbroschüre sind un-

ter www.dght.de zu finden.

DGHT/Doris Käthner

Meisterin der Tarnung:
Die Wechselkröte

Lurch des Jahres
2022

Die Wechselkröte –
Bufo viridis

Foto: Trapp/DGHT

Die Große Kreisstadt Großenhain beabsichtigt,
zum 01.12.2022 eine Stelle als

Standesbeamter (m/w/d)
im Rahmen einer Vollbeschäftigung neu zu besetzen.

Die Vergütung erfolgt nach TVöD.
Die Stelle ist zunächst für zwei Jahre befristet mit der Option
auf unbefristete Weiterbeschäftigung.

Die vollständige Stellenausschreibung können Sie auf
unserer Internetseite unter www.grossenhain.de
einsehen.

Fachübergreifende
Gemeinschaftspraxis inMeißen
sucht zumnächstmöglichen
Zeitpunkt eine (m/w/d)

Medizinische
Fachangestellte
(oder verwandteBerufe)

Voll- oder Teilzeitmöglich,
tariflicheVergütung.

IHREBEWERBUNG
senden Sie uns bitte unter:

ChiffreA-5942514
DDV-Lokal

01662Meißen • Elbstraße 7

Türen wieder neu &modern in nur einem Tag!

vorher

✓ Türen nie mehr streichen
✓ Modelle: Klassisch, Landhaus, Design
✓ Ohne Rausreißen, Dreck & Lärm
Weiterhin bieten wir an:
✓ Verglasen von Türen und Fenstern
✓ individuelle Einzelanfertigungen

im Tischlereibereich

03521 / 732937 • www.heinz-schwarzbach.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb
Rund umsHaus Heinz Schwarzbach
Brauhausstr. 27 • 01662 Meißen

Ihre Leidenschaft
ist kochen?
Unsere sindKüchen ...

Alexander-Puschkin-Platz 4d · 01587 Riesa · Tel. (0 35 25) 875 33 50 · mail@apart-kuechenstudio.de · www.apart-kuechen.de

Wir haben (messer)scharfe
Ideen für Sie!

So
erreichen
Sie Ihre
Ansprechpartner
für das Amtsblatt:

Tel. (03521) 41 04 55 20
Fax (03521) 41 04 55 22

E-Mail: tp.meissen@ddv-mediengruppe.de

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

03944-36160



Amtsblatt des Landkreises Meißen
Ausgabe 06/2022 | 8.Juni 202216

ehn Jahre – ist das eine
kurze oder lange Zeit?

Die Antwort wird für jeden
unterschiedlich ausfallen:
Rast das Leben an einem
vorüber, überschlagen sich
die Ereignisse oder schreitet
es gemächlich Tag für Tag,
Stunde für Stunde voran.
Was den Landkreis Meißen
vor einem Jahrzehnt beweg-
te – egal ob vor gefühlt kur-
zer oder langer Zeit – darü-
ber berichtet diese Serie
(ohne Anspruch auf Voll-
ständigkeit). Gestöbert ha-
ben wir in diesem Rückblick
in der Tagespresse und im
Amtsblatt – dieses Mal für
den Monat Juni 2012.

Komplett saniert

Die Kreisstraße durch Adels-
dorf (Lampertswalde) wurde
am 19. Juni 2022 für den
Verkehr freigegeben. Der
Landkreis hat sie zusammen
mit der Gemeinde komplett

Z

saniert. Eine zu enge Kurve
veranlasste die Bauträger
jedoch zu einer Ausbesse-
rung: Der Fußweg in der
Biegung wurde zum Über-
fahren ausgepflastert und
dahinter ein zweiter, eigent-
licher Fußweg angelegt.

Auch in Tauscha (Thiendorf)
konnte der Landrat im Juni
vor zehn Jahren auf Einwei-
hungsfahrt einer neuen
Hauptstraße gehen. Die
Ortsdurchfahrt wurde auf ei-
ner Länge von 1.020 Metern
grundhaft ausgebaut.

Tornado über

Lampertswalde

Die Großenhainer Pflege
wurde im Juni 2012 für zehn
Minuten von einer starken
Gewitterzelle heimgesucht.
Sie zog mit typischem Hagel
von Lampertswalde über
Schönfeld Richtung Liega. In
Lampertswalde wurde zum
Beispiel das Dach des Feuer-
wehrgerätehauses abgeho-
ben und neben weiteren
Bäumen stürzte eine 150-
jährige gesunde Riesenlinde
um.

Inselfest in Fraunhain

Frauenhain (Röderaue) fei-
erte im Jahr 2012 die drei-
ßigste Auflage seines belieb-
ten Inselfestes auf der idylli-
schen Halbinsel zwischen
Inselteich und Schäferteich.
Das Fest wird seit 1978 mit
viel Engagement von Frei-
willigen erbracht.

Verbesserter Service

Die Elblandkliniken gestalte-
ten am Standort Meißen im

Rahmen einer Serviceoffen-
sive als ersten Schritt das
Foyer und die Cafeteria um.
Auch im Klinikgebäude in
Radebeul planten die Ver-
antwortlichen den gesamten
Umbau der Eingangshalle.

Preis für Klinikneubau

Der deutsche „Zukunftspreis
der Gesundheitswirtschaft“
ging 2012 an die Elblandkli-
niken mit ihrem europaweit
einzigartigen Klinikneubau-

projekt in Riesa. Gelobt
wurde, dass anhand von Si-
mulationen gemeinsam mit
allen Berufsgruppen des Kli-
nikums Prozesse wie Patien-
tenströme, Wartezeiten und
anfallende Wege analysiert
wurden. Erst danach wurde
das Gebäudelayout durch
Architekten entworfen. Da-
durch richtet sich das Ge-
bäude nach den Anforderun-
gen der Nutzerinnen und
Nutzer. Doris Käthner

Zurückgeblättert
Ereignisse im
Landkreis Meißen
vor zehn Jahren

Zurückge-
blättert im
Archiv des
Landkreises.

Foto: Doris Käthner

Willkommen bei Audi
in Meißen.
Du. Wir. Audi.

Das Autohaus Lassotta hat die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft gestellt.
In unserem Betrieb beschäftigen wir über 50 Mitarbeiter und sind weiter auf
Wachstumskurs. Deshalb suchen wir noch mehr Menschen, die an unserem gemein-
samen Erfolg mitarbeiten.

Ihre Karriere beim Audi Partner als
Audi Kfz-Mechatroniker_in Pkw (m/w/d)

Das bringen Sie mit:
Kfz-Mechatroniker_in Ausbildung oder
Kfz-Mechaniker_in Ausbildung
Fundiertes Wissen über aktuelle Fahr-
zeugtechnik und Diagnoseinstrumente
Selbstständiges und gewissenhaftesftesf
Arbeiten
Ausgeprägtes Engagement und hohe
Bereitschaft zur Weiterbildung

Das erwartet Sie:
Top qualifizierte und motivierte
Kollegen
Moderne Arbeitsplätze in einem
professionellen Arbeitsumfeldfeldf
Kontinuierliche Weiterbildung und
gezielte Förderung durch Audi
Vielfältige Karrieremöglichkeiten
entsprechend Ihrer Talente

Wir leben Vielfalt, setzen uns aktiv für Inklusion ein und schaffenffenf ein Umfeld,
das die Individualität jedes Menschen im Unternehmensinteresse fördert.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung – willkommen bei Audi. Senden Sie Ihre
Bewerbung an info@autohaus-lassotta.de.

Autohaus Lassotta GmbH

Berghausstr. 2a, 01662 Meißen
Tel.: 0 35 21 / 75 06-0
info@autohaus-lassotta.de, www.lassotta-meissen.audi



grundsteuerwert.de
schnell, einfach und sicher zur fertigen Erklärung:

Einfache, geführte Eingabe der Daten mit Video-Erklärungen

Automatische Berechnung mit Plausibilitätsprüfung der Daten

Elektronischer Versand ohne eigene ELSTER-Registrierung

Vermeiden Sie hohe Kosten beim Steuerberater

Ab dem 01.07.2022 kommt für alle Immobilienbesitzer die neue
Grundsteuerwerterklärung. Ihre beste Lösung:

Mit Sicherheit und Vertrauen:

Jetzt anmelden aufwww.grundsteuerwert.de

Hier registrieren!

49,90 € pro
versendeter
Erklärung

Pro versendeter Grundsteuererklärung pflanzen wir einen Baum

Jetzt registrieren und Gutes tun!
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unge Menschen engagie-
ren sich und zeigen, was

sie bewegen können. Unter
dem Motto „Wir packen`s
an!“ nahmen dieses Mal 15
Jugendgruppen am Aktions-
tag AKTIVAL24 des Kreisju-
gendringes Meißen e. V. teil.
In sichtbar leuchtend grünen
T-Shirts waren Anfang Mai
Jugendliche in Meißen, Rie-
sa, Großenhain, Nossen,
Lommatzsch, Gröditz, Klipp-
hausen, Priestewitz und
Ebersbach aktiv dabei, alte
Geländer zu streichen, eine
alte Holzhütte abzureißen,
aber auch Unkraut zu besei-
tigen oder mit blühenden
Pflanzen den Stadtteil zu
verschönern. Als Zeichen der
Anerkennung erhielten alle
teilnehmenden Jugendgrup-
pen einen Pokal überreicht.
Der Jugendclub Böhla e. V. in
der Gemeinde Priestewitz er-
hielt seinen Pokal von Janet
Putz, der Ersten Beigeordne-
ten des Landkreises Meißen,
überreicht. Mit der Übergabe
bestärkte sie die Jugendli-
chen in ihrem Engagement
selbst für ein aktives Ver-

J

einsleben im Jugendclub Ver-
antwortung zu übernehmen.
Gemeinsame Erlebnisse för-
dern den Zusammenhalt.

Darüber erhielt sie in den
Gesprächen mit den Jugend-
lichen viele positive Rück-
meldungen.

Dass die Jugendlichen nicht
nur zu AKTIVAL24 aktiv sind,
wertschätzte Manuela Gaje-
wi, Bürgermeisterin der Ge-

meinde Priestewitz. Die Ju-
gendlichen des Jugendclub
Böhla hatten im März eine
Aktion des Müllsammelns an
der Bundesstraße durchge-
führt. Dieses jugendliche En-
gagement wurde von den
Einwohnerinnen und Einwoh-
nern der anderen Ortsteile
der Gemeinde Priestewitz
zum Anlass genommen, ak-
tiv zu werden und so einen
Beitrag für eine saubere Um-
welt zu leisten.
Im Anschluss an den Termin
im Jugendclub Böhla über-
gab Janet Putz unterstützt
von Falk Hentschel, Bürger-
meister der Gemeinde
Ebersbach, dem Jugendclub
Lauterbach e. V. den Pokal
für die Teilnahme an „AKTI-
VAL24 – Wir packen`s an“.
Am Jugendclub Lauterbach
wurde das Volleyballfeld für
die Sommersaison startklar
gemacht. Hier standen Ge-
spräche zur räumlichen Per-
spektive des Jugendclubs im
Mittelpunkt.

Dezernat Soziales

„AKTIVAL24 – wir packen’s an“

Pokalübergabe an den Jugendclub Lauterbach e. V. Foto: Dezernat Soziales

www.varo-direc
t.de

DER UMWELT ZULIEBE:

Heizen Sie mit unserem
CO2-kompensierten Premium-Heizöl

Umweltprämie* für Ihre nächste Heizöl-Bestellung:

50 Liter Heizöl bei Bestellung
von 1.500 Liter CO2-kompensiertem
VARO-Premium-Heizöl
Unsere Verkaufsbüros:
Meißen 0 35 21 - 70 000
Riesa 0 35 25 - 740 445
Großenhain 0 35 22 - 52 95 850

* gültig bis 12.07.2022, bei Bestellung bitte Kennwort
SZ 50 verwenden, nur einmal einzulösen pro Lieferstelle,
keine Barauszahlung

JETZT GANZ
NEU BEI UNS!

Einfach be
stellen unte

r:

https://shop
.varoenerg

y.de/



Bitte anrufen unter 03521 41045532 oder Coupon einsenden an Sächsische Zeitung, DDV ELBLAND GmbH, Herrn Steffen Hausch, Elbstr. 7, 01662 Meißen

Die Sächsische Zeitung für Meißen bringt es
ans Licht. Im Lokalteil spiegelt sich das bunte
Leben. Politik, Gesellschaft und Kultur, Feste,
Vereine, Aktivitäten für Familien und jede
Menge Service.

Testen Sie die Sächsische Zeitung.
Sie haben die Wahl zwischen zwei Wochen
kostenlos oder sechs Wochenmit Geschenk.

WAS TUT SICH
IN MEISSEN
UND UMGEBUNG?

Datenschutzhinweis: Meine personenbezogenen Daten verarbeitet die DDV für die Bearbeitung des Abonnements, für interne Kundenanalysen
und für die Übersendung von Informationen per Post über ihre interessanten Verlagsprodukte (Zeitungen, Zeitschriften; print/digital), Gewinnspiele,
sz-Reisen, Veranstaltungen und DDV Lokal-Angebote. Unsere ausführliche Datenschutzerklärung finden Sie auf: www.abo-sz.de/datenschutz
Widerspruchsrecht: Wenn ich der Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten für Werbezwecke widersprechen oder eine erteilte Einwilligung
widerrufen möchte, genügt jederzeit eine kurze Nachricht per E-Mail an datenschutzbeauftragter@ddv-mediengruppe.de oder per Post an DDV
Mediengruppe GmbH & Co. KG, Datenschutzbeauftragter, Ostra-Allee 20, 01067 Dresden.

1 Das Angebot gilt im Direktionsbezirk Dresden, nur für Neukunden und einmal pro Haushalt. Der Verlag behält sich die Annahme einer Bestellung vor.Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärungen: Ich bin jederzeit widerruflich damit einverstanden, dass mich
die DDV Mediengruppe GmbH & Co KG (DDV), Ostra-Allee 20, 01067 Dresden per Telefon über
ihre interessanten Verlagsprodukte (Zeitungen, Zeitschriften; print/digital) informieren darf.

Ja, ich möchte die Sächsische Zeitung testen.1 Danach endet die Lieferung automatisch.

Name, Vorname

Straße, Hausnummer PLZ, Ort

E-Mail Telefon (für eventuelle Rückfragen)

Datum, Unterschrift für Bestellung
✘

✘

☐ 2 Wochen kostenlos
(PSTSTW-W02)

Name Vorname

☐ 6 Wochen für 19,90 € + Notizbuch mit Kuli
(SSTSTW-W06/BUCHNZ2)

NOTIZBUCHNOTIZBUCH
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Der Neue Hülsbusch-SchönesWohnen GmbH

Überzeugen Sie sich s
elbst!

Wir freuen
uns auf Sie!

01689 Weinböhla
Ehrlichtweg 3–9

kontakt@huelsbusch.com
/moebelhuelsbusch/

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 09.00–18.00 Uhr
Sa. 09.00–14.00 Uhr

www.huelsbusch.com

LUST AUF NEUE INSPIRATIONEN?
Da sind Sie bei uns genau richtig!


